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Deutschland und Amerika.
Don O. P . Sperber , Handelsattache z. D.

Die Massen des deutschen Volkes stehen noch immer
vor einem unverständlichen Rätsel und können die
Gründe und Ursachen nicht begreifen, die Amerika ver¬
anlaßt haben, gegen Deutschland in den Krieg zu ziehen.
Sie stehen unter dem Eindruck, daß die althergebrachte
Freundschaft zwischen den beiden Ländern Amerika von
dem Eintritt in einen Krieg mit Deutschland hätte ab¬
halten müssen. Ebenso wundert man sich hier , daß die
in den Vereinigten Staaten lebenden Deutschen und
Deutschamerikaner die Regierung nicht haben abhalten
können, -Deutschland den Krieg zu erklären. Den wirk¬
lichen Kennern amerikanischer Verhältnisse wird dadurch
lediglich wieder einmal mehr bewiesen, daß die Massen'
des deutschen Volkes den tatsächlich in Amerika vor¬
herrschenden Verhältnissen völlig wesensfremd gegen¬
überstehen und die Verkennung der Zustände zu ganz
unzutreffenden und falschen Schlußfolgerungen ge¬
führt hat.

Es mag dahingestellt bleiben, wer,die Schuld daran
trägt , daß die meisten Deutschen, selbst heute noch, über
die wirklichen amerikanischen Zustände und Verhält¬
nisse so falsch unterrichtet bleiben konnten. Tatsache ist
und bleibt , daß die sogenannte „t r a d i t i o n e I l e
Freundschaft"  zwischen Deutschland und Amerika
von jeher durchaus einseitig gewesen ist und von den
Vereinigten Staaten nur wacker für die eigenen Zwecke
ausgenutzt wurde. Jeder Amerikakenner wird und muß
daher auch schon längst zu der Überzeugung gelangt sein,
daß eine wirkliche Deutschfreundlichkeit in den Ver¬
einigten Staaten nie bestanden hat.

Ganz ähnlich verhält es sich mit dem Einfluß , den
man sich in Deutschland von den in Amerika lebenden
Deutschen und Deutsch -Amerikanern  versprochen
hat . Ein solcher Einfluß , der im politischen Leben der
Vereinigten Staaten etwas zu bedeuten gehabt hätte,
hat nie bestanden und wird auch in Zukunft " nie be-
stehen. Die in das Land eingewandertcn Deutschen
waren nicht nur ihrer Zahl nach viel zu schwach, son¬
dern vor allen Dingen in der Politik auch viel zu wenig
erfahren , um solchen Einfluß erreichen zu können. Die
GesamteinwandSrung von Deutschen betrug von 1871
bis 1910 nur rund 3 Millionen . Es ist leicht verständ¬
lich, daß diese Zahl in dem amerikanischen Völkerbrei
von heute mit rund 100 Millionen sich nicht Geltung
verschaffen konnte. Der Nachwuchs der eingewanderten
Deutschen ist Wohl seiner Abstammung nach deutsch,,
seinen Gefühlen , seiner Erzi-chung und Sprache nach
aber durchaus amerikanisch. Erschwerend wirkt dabei
auch noch der Umstand mit , daß die weitaus größte
Mehrzahl der eingewanderten Deutschen aus Kreisen
stammt, die das politische Deutschland seinem Wesen
nach überhaupt nicht kannten, geschweige gar verstehen
und begreifen konnten. Zumeist waren sie vor ihrer
Auswanderung aus den engen dörflichen oder klein¬
städtischen Verhältnissen überhaupt nicht herausge¬
kommen oder hatten Deutschland verärgert den Rücken
gekehrt. In Amerika aber fanden sie ein Land, wo rohe
Arbeitskraft im Durchschnitt mehr gilt als alle Kultur
und andere geistige Güter eines Volkes. Mit ihrer
körperlichen Arbeitskraft gelang es vielen der deutschen.
Einwanderer , sich verhältnismäßig leicht ein auskömm¬
liches Dasein zu erringen , wodurch ihr Ehrgeiz restlos
befriedigt war . Me Politik des neuen Heimatlandes
interessierte sie nicht, da sie selbst ausnahmslos poli¬
tisch viel zu unerzogen waren . Auf der anderen Seite
aber standen di« sprachlichen Schwierigkeiten den Ein¬
wanderern anfänglich hindernd im Wege, so daß sie sich
der Landespolitik nicht ividmen konnten. Waren nach
Jahren aber diese Schwierigkeiten überwunden , so hatten
sie sich daran gewöhnt, däß der eingeborene Amerikaner
oder der sprachlich verwandte und der eigenen Den-
kungsweise näherstehende Engländer und Irländer die
Politik machte und der Deutschs der werteschaffendeAn¬
siedler und Arbeiter blieb.

Es ist daher durchaus verständlich und begreiflich,
daß das angloamerikanische Element  im
öffentlichen Leben de§ Landes von jeher die führende
und stets ausschlaggebende Rolle gespielt hat . Falsch ist
nun aber die heute vielfach in Deutschland vorherr¬
schende Ansicht, daß das wirkliche amerikanische Volk

Ideutschfeindlichgesinnt ist und den Krieg mit Deutsch¬
land verlangt hat . Das wirkliche amerikanische
Volk  steht dem europäischen Kriege vollständig der-
stän dn i slöS und uninteressiert  gegenüber.
Wenn aus der amerikanischen Presse und aus vielen
bedauerlichen Vorkommnissen anscheinend das Gegenteil
hervorgeht , so wird in Wirklichkeit dadurch nur bewiesen,
daß Presse und korrupte Politiker im Dienste der ameri¬
kanisch-englischen Kriegshetzer stehen. Ohne auch nur
einen Strich von der Wahrheit abzuweichen, kann be¬
hauptet werden, daß das amerikanische Volk in seiner

überwältigenden Mehrheit den Krieg nicht wollte
und gegen seinen Willen hineingetrieben worden ist.
Ter Krieg Amerikas gegen Deutschland ist einzig und
allein das Werk der geld- und machthungrigen amerr-
kanifchen Plutokraten und Dollardiplomaten . Beide
zusammen haben es verstanden, sich den ehrgeizigen und
unglaublich fanatischen Präsidenten Wilson für ihre
Pläne nutzbar zu machen, oetrte Englandverehrung ist
in seiner Abstammung, Erziehung , seinem Werdegange
und vor allen Dingen in seiner politischen Einseitigkeit
begründet , die ihn non jeher in England die Vormacht
der Welt erblicken ließ.

Es würde weit über den Rahmen dieser Zeilen hin-
ausführen , alle die Einzelheiten auizuzählen . die die
führenden Leute in den Vereinigten Staaten bestimmt
haben, sich rücksichtslos, gegen die Interessen des eigenen
Landes , auf die englisckfe Seite zu schlagen. Prosit-
Hunger und Weltmachtsiucht raren und sind jedenfalls
die Haupttriebfedern gewesen. Daß das amerikanische
Volk so irregeleitet werden konnte, findet seine Be¬
gründung darin , daß die öffentliche Meinung durch die
Presse seit Jahren hindurch system aa ch und zielbewußt
dahin bearbeitet wurde, in Deutschland und seineni auf¬
strebenden Handel eine Weltgesahr zu erblicken. Das
gestirnte amerikanische Nachrichtenwesen
und die Presse selbst stehen seit langen Jahren ganz im
B i n n e v o n L o n d o n u n d P a r i a. Dre Preise in
t "n Veriinigten Staaten aber bat al? solche einen viel
größeren Einfluß auf das Denken und Fühlen des
Voltes als in irgend einenr anderen Lande der Welt.
Me Presse in allen ihren Formen ist in Amerika als
das Hauptbildungsinstilut zu betrachten. Aus diesem
Grunde ist es daher auch ganz ungewöhnlich leicht, mit
Hilfe der gut organisierten und disziplinierten Presse
die Volksstimmung je nach Wunsch zu beeinflussen. Seit
dem spanisch-amerikanisckienKriege (1898) wurde .von
der amerikanischen Presse zieloelvußt darauf hmge-
arbeitet , das Volk gegen Deutschland einzunehmen. Die
sagenhafte „deutsche Gefahr" wurde in London erfunden
und durch ganz Amerika verbreitet . Dieser einseitigen
deutschfeindlichen Beeinflussung der öffentlichen
Meinung in Nord-, Süd - und Mittelamerika gegen¬
über konnte das deutsche Nachrichtenbureau Wolfs nicht
zu einem ausschlaggebenden Einfluß gelangen , und so¬
mit wurde es den politischen Drahtziehern ermöglicht,
das amerikanische Volk in einen Krieg hineinzutr ^iben,
den es selbst nicht wollte. Diese Tatsachen muß man
sich vor Augen halten , um die heutige Lage in Amerika
zu begreifen, dann wird es aber auch nicht fdjtoer fallen,
den Erfolg der antideutschen Hetzpropaganda durch dos
feindliche Nachrichtenwesenund die Presse zu verstehen.

Der deutsche Abendbertcht,
W. T .-B. Berlin , 6. Mug., abends . (Amtlich. Drahtibevicht.)

Örtliche Kämpfe an der Besle.

Kuch rvohlgelungene Zurücknahme
unserer Nachhuten.

Schwerste Verluste des Feindes.
W. T.-B. Berlin , 5. Aug. (Dvahtbericht.) Die Ausfüh¬

rungen -unserer Bewegungen in der Stacht dom 2. August er¬
folgtem wie an der -Houptftont auch südwestlich Reims nach¬
dem alles, waS dem Feind lütte zweckdienlich sein können,
gnrückgefchaf -ft oder zerstört -worden war . Me vor¬
handenen Bestände und MumitionLdepots waren beizeiten
zurückgeführt, auch die Ernte war zum großen Teil einge¬
bracht. Der Rückm-arfch der Truppen , die in den vordersten
Linien gestanden hatten , geschah ohne einen Mann Vertust in
der Nacht. Am Morgen beschoß«der F-ettzck.noch mit seiner
Artillerie ausgiebig die Höhe 240 westlich von Brignh  und
die Talmulden unseres eigenen ^Kampisgeländes, die längst
von uns geräumt waren , ein Beweis» daß er nichts gemerkt
hatte . Mm Nachmittag des 2. August -fühlte er vorsichtig mit
Patrouillen cm unsere zurückgebliebenen Patrouillen heran
und folgte dann in Marschkolonnen über Mertz iu der Rtch-
tgM GermignY und Fauvrh und aus GUeux. Dies war der
wMommene Augenblick-für unsere Artillerie , dem Gegner
durch zufämmeng 'efatztes Vernichtungsfeuer
schwere Verluste zuzufügen . Er wurde zur Entwicklung und
zum Angriff gegen unsere Nachhutstellunyen gezwungen.
Östlich Gueux vorgehende Kavallerie  wurde in alle
Winde zerstreut.  Aus dem linken Flügel kam ein feind¬
licher Angriff auf den Höhen bei GermignY zum Stehen.
Durch das tapfere Aushalten des deutschen Artilleriebeobach-
tevs bei der Rosmahferme , welcher -das deutsche Feuer aus die
nachfolgende französische Infanterie hervorragend leitete,
wurde der Fein  d gegen Abend von 'den Höhen bei GermignY
wieder zur Umkehr  gezwungen . Ebenso flutete die bei
Moizon vvrgehende Infanterie zurück. Unsere Nachhut bei
Thillons verwehrte dem Gegner das Überschreiten der Reim-
ser Straße . So endete der Versuch ides Feindes , die Zurück¬
nahme unserer Nachhuten zu stören, am 2. August, abends,
unter schwersten Verlusten  für ihn selbst. Er wagte
nicht wieder, vorzudrim-g-en. Auch unsere Nachhuten Löste«

sich nach vollständig gelungener Durchführung ihrer Ausgabe
in der Nacht zum 3. August unbehelligt vom Feind
los.  Unsere noch vor demselben auÄharreicken Patrouillen
und Maschinengewehre fügten heute vormittag dem Feind
bei seinem Worsühlen weitere Verluste zu. So trug auch die
Operation wesentlich dazu bei, -den Feind in seiner Kampf¬
kraft zu schwächen.

Ein amtliches französisches ZugeständwiO.
Br . Genf , 5. Aug . (Eig . Drahtberichit . K .) Nach einer

,Havasnote gelang es den Deutschen, nach Rückbeförd -e-
rung  ihres ganzen Materials alle AiSnebrücke« zu
z e r st ö r e n.

Bemerkenswertes Urteil eines neutralen MftftSrhrMers.
Br . Basel , 5. Aug . (Eig . Drahtbericht , zb.) In den

„Basler Nachr." schreibt Oberst E g l i , daß General Fach
mit der Masse seiner Truppen nicht aus der Gegend Soissons-
Compiegne fortkönne, lo lange die Deutschen bei Montdidier
stünden. Niemand aber wisse, was die deutsche Oberste
Heeresleitung beabsichtige. Auf Grund französischer Berichte
schieibt er über die französische Kräfteverteilung folgendes.
Im ganzen sind jetzt gegen die Heeresgruppe Deusicher Kron¬
prinz sieben französische Armeen eingesetzt. Darunter be¬
finden sich sechs amerikanische  Divisionen , die in die
französischen Verbände eingeschoben sind. Oberst Eglr be¬
rechnet die Zahl der an der Front befindlichen Amerikaner
aus 120- bis 150 000 Köpfe. Die Gesamtzahl der Divisionen,
die General Fach zu seiner großen Offensive eingesetzt ha:
und die nach der ganzen Lage alles darstellen müssen, waS er
überhaupt verfügbar machen konnte, wird auf 60 Divisionen
angenommen.
Die deutschen Verluste bei der französischen Gegenoffensive.

Sr . Berlin , 5. Aug . (Eig . Drahtbericht , zb.) Unter der
Überschrift „Falsche Nachrichten' dringt der „L.-A." eine
Richtig st ellung des französischen Heeresbe¬
richts  vom 1. August, der behauptet, daß seit Beginn der
Offensive am 15. Juli von der Marne bis zur Champagne.
33 400 Deutsche in Gefangenschaft geraten seien. Dazu
schreibt das Blatt : Am ersten Angriffstag soll der Gegner
dank seiner überraschenden' T^ nkangriff ? 17 000 Gefangene
gemacht haben. Aber seitdem hat er bei der Wachsamkeit
unserer Truppen und weiter bei allen Angriffen , die von
unseren Truppen blutig abgewiestn wurden , die Zahl mir um
ein weniges erhöhen können. In der Tat ist so viel festge¬
stellt, daß unser Gesamtverlust  in diesem für den F« nd
so blusigen Ringen ungefähr die Höhe von 33 000 Mann er¬
reicht, so daß naturgemäß die Zahl der Gefangenen eine be¬
trächtlich geringere sein muß. *

Ein rumänischer General als Kvmmandeue lm Weste«.
W. T .-B. Paris , 5. Aug. (Drahtbericht . Haders.) Wie

die Zeitungen melden, wird General Jlt -eSc -u, der ehe¬
malige OberbefchWhab« der rumänischen Arm« , das Kom¬
mando über die transstlvanrsche Legion übernehmen

Die gesamten bisherigen Krlegsftoftcn.
W. T.-B'. Berlin , 5. Aug. lDrahGericht .) Die Gsfamt-

kosten des -Weltkriegs für die vergangenen vier Jahre
sind auf 650 bis 750 Milliarden  zu veranschlagen.
Won diesen 'Rie-s-xnsummem-ensiMt noch nicht eirt Drittel
auf die Mittelmächte.  Am Ende des viertem Kr-iogS-
jahres betrugen die monatlichen -K-vie-gSkcst»n der Entente
15,3 Milliarden Mark gegen nur 5,8 Milliarden Mark der
Mittelmächte . Auch nach dom Ausscheiden Rußlands und
Riumäniens erreichen die monatlichen Kriegskosten der
-Entente also fast das Dreifache der VietzbuiMoften. Auch die
Anleihepolitik der Mittelmächte  ist viel erstilg-
reicher als die der Entente . Bisher hat di« Entente von den
500 Milliarden Kriegskosten -nur 26,6 Milliarden fundiert , die
Mittelmächte von dem 186 Milliarden Kriegskosten aber 134,5
Milliarden Mark . Deutschland  brachte mit 8 Kriegs¬
anleihen 88 Milliarden oder 71 Prozent feiner Kriegsanleihen
langfristig auf gegen 32 Prozent in England und 30 Prozent
in Frankreich. Di« -M -tteltnächte deckten ihren Anleihelbc-
darf fast ausschließlich im eigenen L-ande, während Frankreich
und Engla-Nd gewaltigere Summen im Ausland aufgsnom-
men haben.

^ Etwa 6000 feindliche Kluyzeuge erlegt.
W. T .-B. Berlin , 5. Aug. (Drahlberichl .) In den vier

KriegSjahren  verlor der Verband nach den bisherigen
Fefsitellu-nge-n 5945 Flugzeuge , -während Deusichland bisher
-nur 1927 einbüßte . Allein im letzten  Jahr find von den
Deusich-en 3617 feindliche Flugzeuge vernichtet worden , d. h.
fast das Doppelte der in den gesamten ersten drei Krie -gs-
jahren abgeschlossenen Flugmvfchin-en «des Verbands . Neben
der rasch steigenden BedeutungderLuftwaffe  zeigen
diese Nstschkuhzahl-e-tz, wer in WirMichkeit-die Luft -beherrfcht.
430 abgeschlossenen Fesselballonen der -Entente stehen 163 ver¬
nichtete Ballone ans deutscher Seite gegenüber.

»
Die ftanzösischen Sozialisten und die Friedens frage.
Br . Zürich, 6. Aug. (Eig . Drahtberichit. zb.) Stach der

„Zürcher Morgenztig." kündigte Abg. Renaudel -für die
allernächste Zeit die Einberufung einer großen französischen
Parteikongresses an, auf dem auch die Fried -ensfrage «inge«
hvod bchaudelt totaAen soll.



Elite L DicnAtaq, 6 . August INI8._

Die türkische wiedereroderung
von  Tripolis.

©in großer , Umschwung hat sich in den letzten Wochen
vollzogen: Tripolis ist «oieött fast ganz in türkischer Hand.
L-ie Italiener behaupten sich nur noch mit Not in fünf be¬
festigtem Häfen . DaS VinmemlaiÄ ist vollkommen von den
Türken besetzt, ebenso der Rest der Klüfte Die Tvuppenmacht
der Türken -bÄäuft . sich in Tripolis auf mehrere taufend
-Icann. -die mit mcdevner Artillerie und aller nötigen KriegS»
alisvüstun-g versehen sind. Nur durch die drahtlose Telegraphie
bat Italien noch Verbindung mit den paar Hafenplätzen . Eine
Flottille i * Unterseebooten der Zentrakmächte sorgt dafür,
>aas; die schiffe der Alliierten sich nicht an der Küste anfh ilten
können. Diese Unterseeboote versenken schließlich die Schiffe,
die die cingeschlloflenen Italiener vers'roviantieren sollen. Die
Lage der Italiener  in Tripolis ist also sehr
^lecht . Damit hat wiederum ein weltpolitischer Traum
des Königreichs Italien sein Ende erreicht. Schon in den
^Oer Jahren hatte Italien versucht, eine größere Kolonie am

Noten Meer Mi gründen ; nur der Küistenftreifen EryMräa ist
in seiner Hand geblieben, die Niederlage, die es -m Kampf
mit Messmion erlitt , ist eine der größten Niederlagen ge-
weten . die -überhaupt eine KoLonialmacht auf überseeischem
Boden hat emstecken müssen. Jlaiwn Hai sich dann auch ver¬
gebens um einem chiticstschem Küftcriplah bemüht und mutzte
r-amals traurig absahren . So hat es iurmer zwischen den an¬
deren Großmächten die zweifelhafte Nolle einer Halbwelt-
macht gespielt. _ In Tripolis endlich schien sich der Traum
italienischer Grütze erfüllen zu sollen. Man kann sagen, datz
^er Weltkriegs  ementtich durch jene frivole Expedition der
Italiener nach Tripolis im Jahre 1911 begonnen hat . Italien
benutzte damals eine Ueltpalitisch äußerst günstige Situation,
um diesen Streich auszuführen , der für die deutsche politi¬
sche Leistung ein« bescnders peinliche Lage schuf, da das
Deutsche Reich zwischen einem Beröündeten , Italien , und
einem Freund , der Türkei , stand. Es wäre nur eine gerechte
Sühne , wie sie ja in der Weliyefrknchtc sich eigentlich doch
'mmer wieder vollzieht, Nenn jetzt Italien diese Welt¬
katastrophe, die es so wesentlich mit angestiftct hat , dadurch
abschließt, daß es selbst aus der Reihe der Großmächte, ins¬
besondere der Kolonialmächte, ausscheidet. Italien hat Tripo¬
lis Militärisch verloren , e§ wird >bm nicht gelingen , diese
Kolonie an der Piave zurückzugewinnen. und selbst wenn sich
noch einige Verräter mehr in der österreichischenArmee fin¬
den sollten. Italien hat jedes R echt aut den Besitz von Tri¬
polis v e r w i r kt. Der Laie wirb sich vielleicht Wundern, wi¬
es möglich ist, daß bis zum heutigen Tag zwischen Tripolis
iind der Türkei die Verbindung ununterbvochen sortbesteht.
Er ^wird meinen , datz Tripolis doch vollkommen durch fran¬
zösische und englische Besitzungen abgeschnürt sei von seinem
Mutterland . Diese Vorstellung ist irrig ; sie rechnet nicht mit
der Tatsache, daß über den ganzen Norden Afrikas hinweg
Gxheirnbümde der Gläubigen des Islam bestehen, die, für
europäische Augen »nsichibarl beständig die Verbindung auf¬
rechte rbalten , Nachrichten vermitteln und Vorräte sowie Geld
herbei sch affen . In Tripolis speziell ist die mohammedanische
Sekte der Senuffi besonders einflußreich, die, dem Ruf des
Khaliftm entsprechend, den heiligen Krieg mit aller Kraft
gegen die Europäer geführt haben . Tripolis mutz wieder in
Zukunft türkisch werden, und damit wird es auch für die deut¬
sche Welt- und Wirtschaftspolitik eine unschätzbare Brücke bil¬
den vom Mittelmcee nach Deutsch-Mittelafrika.

Italienischer riommandowechsel.
Bt - Zürich 6. Amg. . (Eig. Drahtbericht , zb.) Nach italie-

nischon Aättkwn sicht die Verhängung des Belagerungs¬
zustands  über Tripolis  fcetoor. General Ameglio, der
Kommandeur von Tripcilltunien und Cyrenaila , wurde , wie
die Ayencia Stefan ! meldet, durch General Garion i er¬
seht,  der bereit ? 1913 bis 1914 diesen Posten bekleidete.

Gin Beweis guter Gefaugenenbelmudlungin der Türkei.
W. T .-B. Klmstaiilinopcl, 4. Aug. (Agence Milli .) Don

den 76 00 fvanKösischcn und englischen Zivilgesangonen , die
sich in der Türkei befinden, haben bloß 668 Franzosen und
666 Engländer ihre Heimbcförderung verlangt . Dies bildet
einen Magenben Beweis für die gute Behandlung der Unter¬
tanen der krieg-führenden Staaten in der Türkei.

(b. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Im Basar zur mütterlichen Liebe.
Erzählung aus dem Hennegau

von Johanna Mostcrt (HannS Gisbert).
Dann kam die Wirkung der starken, reinen Gebirgs-

luft , die die schwache, junge Frau zuerst übermannt
hatte . Ein unbezähmbarer Heißhunger stellte sich ein.
Es war gut , daß auf der Ferme alles in reichlichstem
Maße vorhanden war , was der Arzt verschrieben hatte.
Rahmige Milch, frische Eier , goldgelbe Butter und
köstlicher, dunkelroter Schinken, für den die Ardennen
berühmt sind. Sie aß mehr in einem Tage als daheim
in einer Woche und trank dazu in durstigen Schlucken
die warme Milch, die Cousine Alice in Literslaschen an
ihr Lager stellte. Blaß war sie noch immer, aber die
Wangen begannen .sich zu füllen. Sie trug das Häub¬
chen tief in die Stirn gezogen, weil ihr Kopf fast ganz
kahl geworden war ; wie ein leiser Hauch begann ein
neuer Flaum sich darum zu kräuseln.

Auch ihre Tatkraft erwachte wieder. Jetzt nahm sie
sich immer eine kleine Arbeit auf den Liegestuhl und
suchte sich im Haushalt der vielbeschäftigten Cousine
nützlich zu machen. Unmengen von Flickwäsche ver¬
schwanden unter ihren fleißigen Händen und manch
zierliches Kleidungsstück iür Alice Carlier oder ihre
Zwillinge verdankte Maria ihr Entstehen, wenn sie auch
zwischendurch manchmal erschöpft einschlief. Der Vetter
aber hielt darauf , daß sie sich nicht iiberarbeftete, son-
dern in nach und nach weiter ausgedehnten Spazier-
gängcn Erholung suchte.

Was sah da Maria nicht alles ? Hinauf wagte sie
sich bis zu den „Landtes ", den weiten Heidestrecken und
den kahlen Felspartien , hinunter bis zu den fruchtbaren
Tälern der Maas und Ourthe . Felsenhöhlen besuchte
sie mit ihvem treuen Begleiter Henri, dem ällesten
S »h« btt  SoxÜcct, unfc fand Druidenstringruppenoaf

__ __ Wiesbadener Tsgblatt._
Oie Intervention in Rußland.

Archangelsk von den Engländern besetzt.
Br . Basel, 5. Aug. iE :g. Drohibericht . zb.) Havas mel¬

det aus T v k i o : Das erste Kontingent japanischer Truppen,
bestehend aus einer Division, wurde nach Wladiwostok einge¬
schifft, wo seine Ankunft bsvorsteht. Aus Archangelsk meldet
Havas : Infolge der gegen die örtliche BolschSwikiregserung
gerichteten Bewegung wurde der Sowjet gestürzt.  Die
neuen Behörden der Stadt haben die Hilfe dev alliierten
Truppen zur Wiederherstellung der Ordnung angerufen . Die
verbündeten Truppen besetzten Archangelsk ohne Verlust . Es
herrscht aufs neue Ruhe in der Stadt.

vis Spannung zwischen der Entente und dsn
Bolschewiken.

W. T.-B. Wien, 6. Aug. (Drähtbericht.) Die „Neue Freie
Presse" schreibt: In den letzten Tagen waren Gewichte ver¬
breitet , daß zwischen England und den Bolschewik! der
Kriegszustand  einyetreten sei. In politischen Kreisen
ist eine solche Nachricht nicht cingetrofson. Das Gerücht ist
daher mit starkem Vorbehalt aufzunehmen . Das Verhältnis
zwischen der Sowjetregierung ur>d der Entente ist sehr ge¬
spannt . da die tschechisch - slowakischen Soldaten
in Wirklichkeit Entente truppen  sind und die Regierung
in Moskau sich im vollen Kampf mit diesen Aufständen be¬
findet . Beide Teile — die Entente und die Bvlschewiki —
haben es jedoch biAher vermieden , diesen tatsächlichen Zustand
auch wirklich und rechtlich  hervortretem zu lassen. —
Das „Nene Wiener Tagblatt " schreibt zn dieser Meldung:
Die Zentralmächte 'haben bisher keine Ursache, anders als mit
Gewehr bei Fuß  die ebenso sonderbare wie beklagens-
werte Entwicklung der Dinge in Grotz-Rutzland zu betrachten.
Trotzky in Petersburg. — 308 Millionen Rubel für den Kamps am

Murman.
W . T .-B Moskau, 5. Aug. (Drähtbericht .) Die hiesige Presse

meldet: Die Stärke ter Serben  auf Murman wird auf 3008
Mann angegeben. Wegen der Übergabe von S i m b i r s k wurde
Trotzky eine Untersuchung anbcfohlen, In W o l o g v a wurde eine
gegenrevrlntionärc Verschwörung entdeckt, 48 Offiziere wurden
verhaftet . — Trotzky  ist im Extrazug in Petersburg cingetrofsen.
15 088 Perwnen . die bei dem Bormarsch der Kampftruppen an der
Murmanbahn flüchteten, wurden nach dem Gouvernement Saratow
und Worrnesch gebracht. Der Rat der Volkskommissare genehmigte
in einer Sitzung 308 Millionen Rubel zum Kampf gegen die
Tscheche - Slowaken und die Entente - Truppen  am
Murnran . Rutsische Rcichsangehörige, welche eine andere Unter¬
tanenschaft annehmen , müssen Rußland sofort verlassen. — Die
Cholera in Moskau  nimmt zusehends zu. — Rach einem
Befehl des Rormansk -Sowjets ist die Annahnie und Weiterbesörde-
rnng aller Telegramme ins Ausländ eingestellt,

->
Russisch-finnisches Gefangenenabkommen.

— Hrlsingfor ?, 5. Aug. (zb,) Zwischen der Scwjetregie-
rnng und der finnischen Regierung ist ein Abkommen wegen
der Freigabe der in Finnland verhafteten Russen und der
in Rußland verhafteten Finnen getroffen worden.

V«r öfterrekchssch- ungarische Tagesbericht
ZV. T.-B. Wie», 5. Aug. (Drähtbericht .) Amtlich ver¬

lautet vom 6. August, mittags : Nirgends größere Kamps-
bandlungM . Der Ehef^des Generalstabs.

Deutsches Reich. '
* Hof- und Personol-Rachrichten. Geh, OberfinanzrasR o e l l

im Finanzministerium ist nach kurzer Krankheit im 62. Jahre ge-
slorben. Am 1, August d, I . sollte er das Amt als Dirigent bei
der Etats , und Kastcnverwaltnng aNtreten. .

* Gegen die bevorzugte Stellung Berlins bei der Fleischver¬
sorgung, dcssen Kopsmengc»och wie vor auf 25Ö Gramm bestehen
MeiBen soll, babcn das säcksische Ministeriuni des Innern ebenso wir
die bayerische Regierung beinc Staatssekretär des Kriegsernährungs¬
amtes dringende Vorstellungen erhoben.

Ein MMiardenbu/d-get in Bayern . Nach einer Meldung
dös „SB. T." schließt der GefamtftaatiShanAhalt Bayerns für
1917 mit 1030 Millionen Mark ab. Bayern ist damit in die
Reihe der Staaten mit Milliarbenbudgcts eingetreten.

ihren Wanderungen , die in ihrer Großartigkeit einen
unsagbaren Eindruck aus das "Kind der Fabrikdörfer
und -städte ausübten . Als sie auf einige Wochen von
Carliers Schwager nach Marteau , dem anmutigen Wei-
ler im Wayaital , eingeladen wurde, lernte sie dort auch
Spa , die berühmte Badestadt, kennen, die von ihren
Verehrern „la reine des Eaux ", die Königin der Öuel-
lenbäder , genannt wird . Sie sah das Badehaus , das
Kasino, die Quellen , an denen sich schon Zar Peter der
Große Gesundheit getrunken, sie sah die gepflegten Pro¬
menaden und die waldigen Berglehnen des Wapan-
baches.

Aber nicht allein das . Sie sah auch geputzte Men¬
schen, sie sah Brüsseler Toiletten und Pariser Hüte;
sie sah entzückend gekleidete Mädchen nnd elegante Kin¬
der. Ihr Putzmacherinstinkt erwachte wieder. Wie
grziös diese Schleife geknotet war , wie kokett dieser Hut
garniert ! Das alles könnte sie nackunachen, wenn sie
nur Material dazu hätte ! Sie kaufte Band nnd Blumen
und machte den kleinen Mädchen ihrer ländlichen Last-
fteunde aus den aufgetrennten , zurechtgebogenen
Bauernhütchen kleine Kunstwerke, die aus dem ersten
Laden der Rue de la Madeleinc hätten stammen können.
Es zuckte ihr in den Fingern . Wer doch das Muck
hätte , in einem solch eleganten Putzgeschäst angestcllt
zu werden!

Carliers kannten Maria kaum wieder, als sie nach
dreiwöchiger Abwesenheit, in der sie durch redliche
Arbeit ihr Brot verdient — indem sie die Toilette
für die ganze Familie in Ordnung gebracht hatte — nach
der Ferme zurückkehrte. Die Luftveränderung hatte
das wohltätige Werk vollendet, das die gute, reine Ge-
birgsluft und die. kräfttge Kost begonnen. Auf den
runden Wangen blühten jetzt Rosen, und beim Lachen
bildeten sich hübsche Grübchen. Das häßliche Häubchen
war verschwunden; dafür krausten sich weiche Löckchen
i» bic ffitärw, A la bouüeur ! das war eine andere
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Wiesbadener Nachrichten.
wie schützt man sich vor Pilzvergiftungen?

Die große Bedeutung der eßbaren Pilze in der jetzigen
nahrungMiappen Zeit ist unbestreitbar , und es bleibt daher
beda-uerlich, baß man aus Unkenntnis und Furcht vor Ber-
giftungen alljährlich v ungeheure Mengen dieses Nahrungs-
mitielis ungenutzt verdeübcn läßt . Michaels dreÄänidiger Pih-
ftchrer beschreibt nicht weniger als 345 in unseren Gegenden
heimische Pilzforten . 160 von ihnen sind „wertlcs " oder „un¬
bekannten Wertes ", aber, wohlverstanden, nicht giftig . Ihnen
stehen 164 eßbare Sorten  gegenüber . ©? bleiben also
noch 21 übrig , von denen 16 bestimmt als giftig , 6 äks „ber-
öächtig" aniznsehen sind. Nehmen wir diese 5 meinetwegen
auch als giftig an, so haben wir Meter 346 Pilzsorten 21 oder
6 Prozent giftige. Die gefährlichen Giftpilze , die in Deutsch¬
land die häufigsten VevgiftungSfälle verursachen, sind einig-
wenige, näinlich yeMicher u-rid grüner Knollenblätierschwamni,
«pei -Tävbling , Kartoffe !>bovist, büscheliger Schwefelbops U77s
Gistreizker . Weniger häufig sind Vergiftungen durch den
Dickfußrohrling und den bräunlichen Königs-Fliegenpilz.
Den cewirhnkichen roten Fliegenpilz kemrt r-nd meidet ja schon,
jedes kleine Kind. Unter den Lorcheln gibt es eine Art,
Gyroanitra suspecta , die zu meiden ist, und überhaupt wird
man gut daran tun , alle Lorcheln und Morcheln noch unzer-
schmtten kurz ahznbrühsn und die Brühe abzugietzen, während
im allgemeinen das Megschütlen der Kochbrühe der Pilze zu
widerraten ist. ‘Man „entgiftet " hierdurch zwar die Pilze,
beraubt sie aber zugleich fast ihres gesamtest Nährwertes . W-r
Giftpilze vermeiden will, -nutz sich bemüihon, die wenigen
wirklich giftigen Arten genau kennen zu lernen . Ein atide-
rer Weg ist nicht gangbar , weil es Kennzeichen allgemeiner
Art für Giftpilze einfach nicht gibt . Als srlckw werden fälsch¬
licherweise selbst noch in neueren Pilzbüchern z. B . angegeben:
LKyondern eiires Milchsaftes uiid Verändern der Farbe auf
Schnitt oder Druck. Dan >n mühteu wir also außer ayderen
guten Milchpilzen 'den vortrefflichen echten Reizker und den
GoidbräAing meidc-n, müßten die ihre Farbe ändernden
guten Speisepilze Rcchäubchen, Maronenpilz , Sandröhrling.
Kornblumemröhrling , Cchustcrpilz, baihlem Krämpling und an¬
dere vom der Tafel verbanmen. Ebenso falsch ist der Rat , außer
dem Ehampignon , dem echten Psisferlirig und dem Kaiser¬
schwamm alle eigentlichen Mitterpilze zu meiden. Hallimasch.
Stockschwämmchen, großer Schirmpilz, Pflaumen -Rötling,
viele Täublinge nnd Ritterlinge sind aber doch auch Mätter-
schivämme und schmecken und bekommen sehr gut . Daß die
Giftigkeit der Pilze durch das EchUvarzwerden einer mitge¬
kochten Zwiebel  oder bas Braunanlaufen eines silber¬
nen Löffels  beiviesen werde, gehört zu den albernsten
Ammenmärchen.  Run entstehen aber die weitaus
meisten Vergiftungen gar nicht 'durch eigentliche Giftpilze,
sondern durch zu alte , zu wässerige, zu lang aufgehobene, >u
Zersetzung begriffen« Speisepilze . Alle Pilze , auch die besten
Speisepilze , unterliegen mit dem Wer , oder, auch, wenn sie
bei nassem Wetter oder im. Spätherbst nach Reif und Nackt-
ftösten gesammelt sind, infolge ihres hohen Wasser- und Ei-
weißgehalts einer schnellen Zersetzung und verursachen die
schwersten, oft lobenisgefährlichen Magen - und Darment-
zünduiigen.

Eine goldene Regel  ist : Man sammle nur junge
und gesunde Pilze , nnd zwar möglichst-bei trockenem Wetter.
Alte, in Zersetzung begriffene und voii Maden zerfressene
Pilze sind uiibedingt zu meidpn. Die gesammelten Pilze sollen
sofort gereinigt , zer 'chnitten und baldmöglichst verwsnd '.ck
werden. Ist letzteres nicht angängig , so reüiige und zer¬
schneide man die Pilze , schichte sie nicht auf einen Haufen zu¬
sammen, sondern breite sie ans und b-piahre sie kühl anr.
Man sammle nur , was man ganz sicher als gut bronchbar
kennt, und beschränke sich aiisang ? lieber auf wenigere Sor¬
ten . Zur besseren Förderung der Kenntnis der Speisepilze
sollten noch mehr als bisher Wander -Pilzausstellungen ver-
ansialtet und an allen Orten , wo cs nur irgend möglich ist,
Pilz - Beratungsstellen  errichtet werden.
V — Außerkurssetzung der 25-Pfennigstückr aus Nickel. Der

Bu'ndesrat hat eine Berorldnnng erlassen, wonach die 25-
Pfcnnigsiücke aus Nickel, die übrigens schon lange nicht mehr
in, Verkehr zu bemerken sind, oinzuztchen sind. Sic gelten vom
1. Oktober 1918  ab nicht mehr als gesetzliche? Zahlungs¬
mittel . Von diesem Zeitpunkt ab ist außer den mit der Ein-

Cousine, als öie vor einem Vierteljahr hier oben ange¬
kommen war.

In Maria regte sich das Heimweh. So lange sie
schwach und mq̂ t gewesen, hatte sie in gesundem Egois-
mus nicht nach Hause verlangt . Jetzt wuchs die Sehn¬
sucht nach ihrem Kinde riesengroß auf in ihr . -Aber der
Arzt , den sie ab und im benachbarten Flecken aus¬
suchte, gab noch keinen Pardon.

„M!a borrne enfant ", sagte er zu der jungen Frau,
„wir wollen kein Flickwerk machen, sondern tadellose
Arbeit . Wenn ich Sie mit der noch nicht ganz ausge¬
heilten Lunge in die schlechte Luft der Jndustriegegend
zurückkehren lasse, haben Sie nächsten Winter einen
bösen Katarrh , von dem niemand lagen kann, wie er
ausläuft . Das wäre töricht, wo Ihre Gesundheit hier
diese wunderbaren Fortschritte gemacht hat . Wenn
Sie brav aushalten . verspreche ich Ihnen , daß Sie ge-
sünder heimkehren, gesünder nnd widerstandsfähiger,
als Sie je gewesen sind."

Schweren Herzens gab Marin nach und beschränkte
sich darauf , die Berichte, die To inet te regelmäßig ab¬
sandte. wieder und wieder zu lesen, das Blitzlichtbild,
chen, das märe Gevaert auf der Grande Foire in
La Loniere hatte anfertigen lassen, immer von neuem
zu betrachten.

Es ging ja alles gut , das Geschäft gedieh, trotzdem
die Besitzerin nicht mehr da war . Das machte, die Ar-
beiterfrauen kamen noch häufiger Zu mbre Gevaert
kaufen, als vorher , aus Mitleid mit Marias traurigem
Schicksale. Und Etienne wuchs körperlich unl? geisttg
-heran, in den Briefen standen allerhand possierliche
Aussprüche, die er getan. iForfsetzung fetat-i

Sinn pruch.
Aus ten Gymnasien werden eine Reihe von Dichtwerke« t,

anindlich durchyenonnnen, daß st« da« Schüler nachher fürs mk«
äefca — verloren stich. Ott» WkH  tz.
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KfuTtg beauftragten Kassen niomonlb verpflichtet, diese Mün¬
zen in Zahlung zu nahmen. Bis zum 1. Januar ISIS wer¬
den 25-P-fsnuigstücke auS Nickel bei den Reichs- und Landes-
kaffen zu ihrem gesetzlichen Wert sowohl in Zahlung genom-
men, als auch gegen ReichSbanknoton, ReichSckaffenfcheine oder
DarlechnSkaffsnscheineumgetauscht.

— Ein frecher Dtratzendieb hat einer KriegerSfrau am
Sonntag einen empfindlichen Verlust zugefügt . Die arme
Ftou , die am Samstag den .ganzen Tag schwer gearbeitet
hatte , so daß sie am anderen Tag kaum noch aufftehen konnte,
schickte kurz vor 1 Uhr ihre zwei kleinem Kinder fort , zwei
Brote zu holen. Die Kinder kamen lange nicht, was sonst nie
der Fall war ; auf einmal kam der Junge weinend an und
sagte, ein Mann habe ihm das Brot abgenommen, wobei die¬
ser den alten Drick anwandte , den Jungen in ein Haus zu
schicken, um im dritten Stock eine Frau zu rufen . Während
der Junge in des Haus ging, verschwand der schamlose
Schwindler mit den zwei Broten . Ähnliche dreiste -Schwindel-
Manöver sind in der Westendstraße schon wiederholt vovge-
kommen. Der -Vorfall weist jedenfalls darauf hin. Keine
Kinder überhaupt nicht zum Einkäufen zu -schicken und die
größeren vor solchen Schwindlern immer wieder zu warnen.

— Steuerpflicht und steuerliche Behandlung der Militär-
Personen während des KrmgszuftandeS. Im Verlag der .Hof-
Buchhandlung Heinrich Staadt , Bahnhofstraße 6, in Wies¬
baden erscheint demnächst eine Sammlung aller  gesetzlichen
Bestimmungen , sowie Entscheidungen der höchstem Verwal-
tungsgevichtsdöf« und ministeriellen Erlasse usw. über die
Heranziehung der aktiven und inaktiven Offiziere und der
übrigen Personen des Beurlaubtenstandes einschließlich der
-Militärbeamden und hinterlaffenen Witwen zu den Staats¬
und GeweindeeinÄnnmensteuern nebst Kirchensteuer bis zum
heutigen Tag . Indem wir hierauf aufmerksam machen, be¬
merken wir , daß das Merkchen von einem erfahrenen Fach¬
mann nach amtlichen Quellen bearbeitet ist, mit einem über¬
sichtlichen Inhaltsverzeichnis versehen wird . Alles Wissens¬
werte in steuerlicher Beziehung ist für die oben angegebenen
Personen darin enthalten.

— Die erste Versteigerung von Schafböcken» welche die
Landwirtschmftskammrer hier veranstaltet chatte, bei der aus-
schließlich Lammböckezum Ausgebot kamen, wieS «ine große
Zahl von Liebhabern aus allem Teilen des Kammerdezirks
auf . Die Verkaufspreise beliefen sich auf 250 bis 600 M . Die
Kammer plant die Errichtung von Bockfiationen in solchen
Gemeinden , in denen Schafe bisher gehalten wurden . Auf
diesen Dockstationenwende, Zuchiböcke des württembergischen
Bastardschafes unter gewissen Bedingungen für die nÄhste
Sprungzeit kostenlos zur Verfügung gestellt.

— KriexSauSzcichnunzen. Das Eiserne Kreuz 2. Klasse er-
hielten: Kammer Albe« H a r t m a n n , Sohn des Metzgermeisters
Karl Hw im arm hier, Garte-Füsilier Emil Wirth,  Sohn der
Witwe Ferdinand Wirth, Ingenieur Telegraphist bei einer Jn-
santkric-Tirision Fritz Beter mann,  unter Beförderung zum
Leutnant Karl T i m m , der von der Schulbank hinweg vor

Jahren als Kriegsfreiwilligereintrat und inzwischen bei der
Oberiealschule hier sein Abitur machte. — Unteroffizier bei einer
SanttäN-Kampanie Tbeod. B e i l ste , n erhielt das Oldenburgische
Friednich-Augusr-Kreu, 8. Klaffe, August Besier,  Sohn des
verstorbenen Bürgermeisters von Langenschwelbach, unter Be¬
förderung zum Unterosstzier die württ-inbergtsche silbern« Militär-
Verdienstmedaille und LnidsturmnxmnRamsberger  die Hohen-
zollernsche Verdienstmedaille mit Schwertern in Silber.

— Pcrsonal-Rachrichte». Sergeant beim Bezirkskommando W.
Böhl«  erhielt das Berdienstlrenz für Kriegshilfe.

Mus Provinz und Nachbarschaft.
Das Darmstvdter Eisenbahnunglück.

nmk. Darmftadt, >1. Aug. Zu dem am Samstag kurz gemel«
deren Eisenbahnunglück  im hiesigen Güterbahnhof, dem
leider zwei Menschenleben zum Opfer fielen, wirv uns zuverlässig
gemeldet, daß die Ursache auf den Maschinenstihrer PH. R-ttig selbst
zurückzusübren ist. da er dos Haltesignal, das anscheinend richtig
stand, überfubr nnd damit das Unglück und seinen sowie seines
HeizcrS Tod selbst herbeisührte. Die Aufräumnngsarveitennehmen
raschen Fortgang, der Verkehr selbst war nicht unterbrochen. Die
vier Güterwagen, welche der Maschine in den etwa sieben Meter
hohen Viadukt uachgcslürzt sind und sich über ihr aufgetürmt hatten,
wurden schon gestern beseitigt. Ein« schwere Ausgabe wird die

Erntezeit.
Stimmungsbild au« Böhmen von L. Malten.

Wenn der Wind über die Stoppelfelder weht, dann ist es
vorbei mit der Sommerherrlichkeit . Dann setzt der Herbst
die Sturmhaube aus und fegt über die Lande.

Ek ist tröstlich, daß der Schnitt seine Zeit dauert , daß
dl» Ernte nicht über Nacht geschehen kann. Deim nichts ist so
quälend als das jähe Abschiednehmen. Aber wenn die Häuf,
lein doautzen stehn zum Nachreifen und Trocknen, das ist tröst-
lich. . . . Dann schwanken die reichbeladenen Erntewagen
über die Felder , über die breiten Landwege. Hü . . . hü . . .
ruft der Bauer ; und dieses hü . . . hü . . . hat einen Nach-
klang, der weit hinaus tönt in die Welt. Dokt hinaus , wo
Wald und Wiesen aufhören , wo die großen Mietspaläste
emporgewachsen sind und die Wohnkasernen der Armut . . .
dort hinaus tönt es, das hü . . . hü . . wo die Felder einst¬
mals tn weiter ausgedehnter Pracht den Fleiß der Menschen¬
hände priesen. Feld und Wiesen wurden überbaut . Steine
erdrückten die wachsende Herrlichkeit. Aber das hü . . . hü . . .
das blieb. Das klingt, da? ist wie der Hebel in einer Riesen¬
glocke, die, an starkem Seil geschwungen, über Berg und Tal
das weltbewegendste Lied einläutet . . . das Fest vom Brot.
Hü . . . hü . . . ruft der Bauer . .Brot . . . Brot . . .
für alle, für alle ! Für die in den steinernen Häusern auch,
obgleich sie die schwellende Pracht de? fruchchringenden Bodens
in andere Werte umgeschmolzenhaben.

Brr allem aber Brot für die Unseren auf den Feldern,
wo die Schlachten geschlagen werden, aus denen eine neue

jZvkunst erstechen soll. „Hü . . . hü . . ruft der Bauer,
..Brot unseren Söhnen und Vätern . . . Brot unseren
Müttern und ihren Kindern !" Kinder, die die Ernte ganz
anders begreifen lernen als bisher . Sie wissen heute, was
Brot für eine Bedeutung Yvonnen hat. Sie kennen den
Wert des kostbaren weißen Mehls, nicht allein sparen mit der
Frucht — nein, ehren sollt ihr sie, denn sie ist heilig. Als ich
vor Wochen vcn Berlin herunter fuhr in den Böhmerwold,
lagen die Felder noch im Sonnengold des Frühsommers ; zu
brennend gut meinte es die leuchtende Kugel da droben, aber
die hochbelc«d»«»n Wage« ball« Grüufutt « wurden doch>",*>« -
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Hebung oder Beseitigung der den ganzen Fuhrwerksverkehrdurch
den GräfenhöuserWeg hindernden ichwercn Güterzugslokomotive
sein. Ta cmer der Güterwagen u. a. auch verschiedene Aisten mir
Zündhölzern enthielt, waren verschiedene Dagen in Brand  ge¬
raten, der durch Feuerwehr in raschem energischem Eingreifen ge¬
löscht werden konnte Nach einer amtlichen Mitteilung des Groß»
Herzogi. Ersciibahnbctricbsamts1 sich: di: Schuldstags noch nicht fest.

= St . Goarshausen, 4. Ang. Der Kreistag beschloß, auf sei«
Recht, an Stelle des dvr einiger Zeit auf seinen Wunsch aus seinem
Amte a'.isxeichiedenkn Landrats Herrn Geh. Regierungsrat Berg
«inen Nachfolger vrrzujchlagcn, zu verzichten und dem Minister des
Innern den Wunsch zu unterbreiten, die Ernennung des bisherigen
Landratsomrsrernesers Herrn tziegierungsrat Dr. Wolfs  zum
Landrat des Kreises St . Goarshausen an Allerhöchster Stelle vor¬
zuschlagen.

— Main, . 5. Aug. Auf der Eisenbahnfahr, von Frankfurt
hierher wurde einem Reisenden die Geldbörse mt, emem größe¬
ren Geldbetrag  gestohlen. Als Dieb wurde crn 18jährtger
Pole verhaftet, der behauptet, die Geldbörse rm Abteil gefunden zu
haben.

bis . Kassel, 2. Aug Der Kriminalwachtmelster Friedrich
Kellner,  der jahrlang Leiter der politischen Abteilung des hiesigen
Polizeipräsidiumswar. ist vor einigen Tagen durch einen Polizei-
Komnnssar in seinem Amtszimmer verhaftet und als Untersuchnngs-
gcsangener in das Lanigerichtsxeiängnis abgesührt worden, weil er
sich eines schweren Verbrechens im Amte schuldig gemacht haben soll.
Dem Derhasicten unterstand das Paß- und Ausland-Wesen, er hatte
insbesondere auch die Paffe für Reisen über dre ausländischen
Grenzen auszusiellen nnd auf diesem jetzt zur Kriegszeit weit ver¬
zweigten Gebiete soll er sich schwere Verfehlungen haben zuschulde»
komn-en lassen. Ter Vorfall erregt hier großes Aufsehen.

Neues aus aller Welt.
Riesenschleichhandelan der Ostsee. Schwerin,  8 . Äug. In

den Ostseebädcrn Arendsee nnd Brun-Haupten rst. wie die „Mecklen¬
burgische Zeitung" meidet, ein Nissenschleichhandel aufgedeckt war,
den, in den zablreiche Gast Höst und Pensionen der beiden Orte ver-
wickelt sind Es war schrn seit langem bekannt, daß die Gasthäuser
sich im Winter und Herbst überreichlich eingedeckt hatten. Die
Staatsanwaltschaft veranlaßtc daraus eine eingehende Unter¬
suchung. ES wurde ein Berkänser, der verdächtig erschien, verhaftet.
In großen Wirtschaften wurden bei Haussuchungen zum Teil 5000
bi« rst vA, Eier gefunden, zahlreiche Schinken. Mettwürste, Speck,
Butter waren versteckt. Zentnerweise waren Mehl, Grieß, Grütze,
Giaupen, Rcggcn und vor allem Zucker eingehamstert. Außerdem
hoben sich zablreiche Fremdenhäuser mit Fleisch auf das Doppelte
und Dreifache ihre? Kontrngents beliefern lasten. Der Verdienst
aus dem Handel ist so groß, daß einzelne Leute, die vor dem Krieg
gar kein Vermögen batten, sich inzwischen eine Erbpachtstrlle kaufen
konnten nnd außerdeni eine nennenswerte Barsumme besitzen.
Lieferanten waren zahlreiche Landleut- der Umgegend und Kauf,
leute aus Kleinstädten Die gefundenen Waren wurden beschlag-
nahmt. Die Aufregung in beiden Ortschaften, besonders unter
den Fremden, ist sehr groß, da die ganze Versorgung eine andere
wird und ins Stocken gerät. Es droht die Schließung zahlreicher
Fremdcvhäuser.

Handelsteil.
Reichsbank- Ausweis.

Bein: diesmaligen Monatswechsel war die Bean¬
spruchung der ReichsbaDk größer als um die gleiche Zeit
dos Vorjahres Die gesamte Anlage  ist um 1049.5 Mill.
Mark gestiegen gegen 545.9 Mill. M. vor einem und 429.9
Mill. M. vor zwei Jahren . Dabei zeigt die bankmäßige
Deckung eine Erhöhung um 1045.8 (i. V, 538.2, vor zwei
Jahren 450.4) Mill. M Demgegenüber sind allerdings auch
wesentlich höhere Beträge bei der Bank eingelegt worden.
Infolge dessen zeigt das Konto der fremden Gelder
diesmal eine Steigerung um 753.0 gegen 585.5 Mül. M. vor
einem und nur 12.6 Mill. M. vor zwei Jahren . Der Bestand
an Wechseln . Schecks und diskontierten Schatzanwei¬
sungen der Reichsbank beträgt nunmehr 15 988.7 Mill. M.,
anderseits der Bestand an täglich fälligen Verbindlich¬
keiten 8504.9 Mill. M. An Banknoten flössen 320.8 (i. V.
228.2) Mill. M. neu in den Verkehr , so daß sich der Noten¬
umlauf der Keichsbank auf 12 704.5 Mill. M. erhöhte . Da¬
neben teanspruehte der Verkehr 250.1 (176.3) Mill. M. an
Darlelmskassenscheinen . Die Summe der außerhalb der
Reichsbank umlaufenden Darlehnskassenscheine betrug
Ende Juli 7736.3 Mill. M. Der Goldbestand  wuchs
weiter um 202 000 M. auf 2347.3 Mill. M., während die Be¬

stände der Bank an Scheidemünzen und Reichskassen-
scheinen geringfügige Abnahmen aufwiesen . Den Darlehxus-
kassen trachte der Monatsschluß Neuausleihungen von
859 Mill. M., wodurch der gesamte Darlehnsbestand auf
9692.9 Mill M. anstieg . Infolge dieser Entwicklung stellte
sich der Bestand der Reichsbank an Darlehnskassen¬
scheinen mit 1830.2 Mül M. um 108.9 Mill. M. höher als
Ende der Vorwoche, da die Bank, wie erwähnt , von den ihr
von den Darlehnskassen zugeflossenen 359 Mill. M. Dar-
lehnskassenscheinen 250.1 Mill. M. in den Verkehr abgeben
mußte.

Wochenausweis vom 31. Juli.
Aktiv ».

Mctill .Prstand (Bestand an kursfähig,deutschem Oelde und an Gotd in
Barren oder Auslandsmünzen , das
Kilogramm fein au 2784 Mit. be¬
rechnet ) .
darunter Oold.

Rcichtkassen -Scheine und Darlehns-
kassenscheme.

Noten anderer Banken . , . . . .
Wechselbestand , Schecks und diak.

Schatzanweisungen.
Lombard -Darlehen .
Iffekten -Bestand .
Sonstige Aktiva . .

Passiva.
Grund -Kapital .
Reserve -Fonds . , .
Noten-Umlaaf - . . .
Depositen.
Sonstige Passiva.

gegen  die
1818 Vorwoche

2 467 696000 — 0 180000
i 2 347 282000 + 0 202000

1851 528000 .{- 107 899 000
3 133000 — 1 501 000

15 988 653 0004 -1045808000
8 397 000 + 2 043 000

193803000 + 1629000
1831 192 000 - 22 412 000

180 COO 000 funver)
94 828 000 funvar .)

12 704 503 000 t 320 821000
3 504876000 + 753 038 500

790191000 + 59429000

Berliner Börse.
$ Bei lü , 5 Aug. (Eig. Drahtbericht .) Die feste

Stimmung der vergangenen Woche übertrug sich auch auf
den heutigen Börsenverkehr . Jedoch hielt sich das Ge¬
schäft unter den von der Sterorerhöhung geschaffenen Er¬
schwernissen in engen Grenzen. Bei dem Mangel an An¬
gebot genügte vereinzelt schon geringe Nachfrage , um er¬
hebliche Preiserhöhungen zu bewirken . Auf diese Weise
gewannen Bochunier mehrere Prozente . Auch Rheinmetall,
besonders Deutsche Wallen, setzten wesentlich höher ein.
Viel gehandelt wurden ferner wiederum zu steigenden
Kursen Deutsche Maschinen. Die- Geschäftstätigkeit nahm
im Verlaufe im allgemeinen weiter ab, was zum Teü ein
Abbröckeln der Kurse zur Felge hatte . Schiffahrtsaktien
gaben durchweg nach . Der Anlagemarkt war bei unver¬
änderten Kursen ruhig.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Pioduktcnmstrkt . Berlin,  5 . Aug.

(Drahtbericht .) Im Produkten verkehr blieb die Nachfrage
nach Rauhfutter recht lebhaft , doch konnte die Ware kaum
beschafft werden , da die Kreise wegen feuchter Witterung
Schwierigkeiten haben , die von der Heeresverwaltung an¬
geforderten Mengen zu liefern . Vereinzelt ist die bean¬
standete Ware zu den Höchstpreisen zu haben und schlank
ur.terzubringen . Auch Häcksel ist sehr knapp . In Klee¬
sämereien ist die Nachfrage nur zum Teil befriedigend.
Auch für Seradeila und Lupinen überwiegt die Nachfrage
das Angebot . Neue Grassaaten finden leicht Käufer.

= Reklamen, =

Die Opferpfliehf
für das Vaterland

verlangt von allen die Abgabe entbehrlicher Anzüge
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wirtschaft. _ p 148
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Sprechstunde der Gchriftlaitung : 12—1 Uhr.

bi« Wege geleitet, nnd in den Bauernhöfen sah ich alt und
jung am Werl , die Bündel in die Speicher zu staken. Also
auch das Vieh wird im Winter sein Futter haben und . wo
das Grüne nicht reicht, bleibt vom Getreide reichlicher Ab¬
fall. Erntezeit . . . Erntezeit - Die Vögel, die tirilierend
über die Felder schwirren, danken dem Herrgott mit
schmetternden Liedern, daß auch sie mit bedacht werden, wenn
er den Tisch für seine Geschöpfe ans Erden vollsiellt.

Holla ! Dort drüben blinkt eS ja wirklich feldgrau zwischen
den grldenen Häuflein reifen KornS! Und lachende Mädchen-
stimmen schallen über den Feldrain , so frisch und jauchzend hat
man sie lange nicht gehört DaS klingt, als wäre ganz neues
Leben eingezogen auf den sonst so stillen Fluren . Urlauber . . .
ftetlich . . . junges Blut , da? heimgekommen ist, um nach
schweren Verwundungen die Rekonvaleszenz in der Heimat
zu genießen. Aber wer da glaubt , daß sie es in den stillen
Gärten bei Musters guter Pflege duldet, der irrt sich gewaltig.
Tie Hände die da draußen an den Geschützen ihre Kraft ge¬
probt, wollen zu Haus nicht auSruhen . Die Augen, di« voll
Schrecken und Blut gestanden, wollen sich wieder gesund sehen.
Und das können jie nirgends besser als auf den golden-
schwellendenFeldern der Heimat.

Vesperzeit . . . Panse heitzr's hier draußen . Da kommen
zwei blondgezöpfte Mäverle mit großen Krügen und vollen
Taschen. Kaffee und Bier wird gebracht Die Buchteln find
freilich nicht so blsitenweiß wie in . Friedenszeiten , denn 's
Kriegsmehl backt halt schwärzer — aber gut sind sie doch! Und
dcS Eingesottene, das sich süß und reichlich hineingebettet hat
in die weiche Krume , das schmeckt!

..Gelt , du, Soldatenbrot schmeckt net s» guat wie unsre
Buchteln ?" meint ein hrrzfcisches Ding von kaum 17 Jahren
zu >hrem Buben . Und sie lacht, daß man ihre weißen, ketn-
reften Zähne in zwei blitzenden Reihen Stück für Stück zählen
könnte.

Aber der feldgraue Bub schaut sie ernst und prüfend an,
bevor er ihr antwortet , mit einer spröden Stimme , deren
Klang seltsam berührt - „Soldatenbrot , Maderl , das laß ' dir
gesagt sein, wenn man '« nur hat, schmecken. . . schmecken
tnat 's schon da draußen ." Nnd ein anderer fällt «in : „Von
an solchen Hunger , wie er einen da draußen anfallt , wißt ihr
j« goar nix hier."

Das junge liebe Dtng ist ganz still und ernst geworden,
auch die anderen schauen schweigend drein . Und ein jeder
denkt dasselbe : «Hier sitzen wir und schelten oft genug überS
KriegSmehl, während die da draußen . . ." Und als bliese
ihnen jemand den gleichen Gedanken ein, schieben die Diädel
ihr Gebäck den feldgrauen Buben zu.

Helles Lachen hallt übers Feld. Die Burschen sind'S. die
nun die ernste Stimmung brechen. Rein , das tun sie nicht —
die Dirndls sollen essen— essen1 Dafür stehen sie ja draußen
und schlagen dem Feind die Waffen herunter , daß es den
Ihren daheim gut gehen soll! Der edle Wettstreit um das
leckere Gebäck dauert noch eine Weile, und dann endet er
plötzlich: die Paare haben sich gesondert, hinter den ausge-
jtapelten Kornhäuflein steht man sie stehen, und in traulichem
Zusammensein .ft bald der Krieg vergessen und die blutigen
Wunden. Vergessen ist Rot und schlaflose Nächte. Der
Heimatbcden ist weich und warm und hütet seine Kinder,
daß sie wieder kraftvoll werden nnd gesunden. Brot trägt er,
der Heimat warmer , sonnettheller, kraftstrotzender Boden.
Brot für ein ganzes langes Jrhr und darüber hinaus !^

Gerste und Hafer erwartet den Schnitt . Und dann fällt
die Krone der Ernte — der Weizen. Erntezeit . . . goldene
Zeit . . . . Erntetage . . . heilige Tage.

Aus Run8 und Ledrn.
C. K. Eine neue Tat der Herz-Ehirutegtr. Die moderne

Ehirurgie hat einen solchen Grad der Bollkotmn'snhett erreicht,
daß sie uns immer wieder mit neuen iiberraschentzen Erfol¬
gen auswarten kann. So meldet der „Tsmps " »cm einer kürz-,
ltch geglückten Opervtiom, wie sie wohl vorher noch nicht ge-
lunyen ist. Bereits seit einigen J «hren Hot man es ja so weit
gebracht, Kugeln oder Geschoßsplitter auch aus den Herzen zu
entfernen . Der Stabsarzt und Professor der Universität
Bordeaux Duvergey hat nun eine Kugel entfernt , die in die
hintere Wand der rechten Herzkamnrer eingedrungen war . Ein
junger Soldat hatte diese Verltmindung während einer der
letzten Osfenisiven erhalten . Nachdem der Arzt mit Hilfe von
Röntgenaufnahmen die Lage der Kugel ganz genau bestimmt
hatte , gelang es ihm, sie durch «ine Lchne Operation zu ente
fevuen, und heute ist der Soldat llsteder uüllig hergeMft.
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[ Weibliche Personen )
f KaufmSnnisch«»Personals

Ksnlorislln
für größeres Büro sofort
neiurfü. Offerten unter
X 749 an  de n Tagbl.-B.

Fräulein
niit guter Handschrift, w.
flott stenograph. u. Masch.
schreibt, gesucht. Buchhand¬
lung Buchhold. Bierstadtcr
Höhe, Aussichtstrabe 3,
Jg . Fräulein

mit guter Handschrift für
leichte schriftl. Arbeiten u,
Verlauf gesucht. Schriftl.
Off . erb. an Gebrüder
Wollmeber, Langgaffe 36.

Angehende
Berkäuferin

gesucht, Fritz Loch. Juwe¬
lier . Wilbelmstraße 50.

Anseh. WerNnferln
möglichst wuS der Luxus-
branchc. gesucht. Gebrüder
Wallw eber, Langgnffe 36.

Verkäuferin,
angehende, die in der Hut-
branckw ausgelernt , bei
sofortig. Eintritt gesucht.

A. Scheibet,
^ 52 Wilhelmstraße 52.

Telejomstin
für gröberes Büro per
sofort gesucht. Offerten u.
H. 749 Tagbl .-Verlag.
f Gewerbliches Personal)

Taiilenarbeiterinnen
Rockarbeitermnen

Zuarbeiterinnen
finden

Beschäftigung

J . Hertz
Damenmoden
Langgasse 20.

Tüchtige selbständige

M - «. ®a!Utn-
Aldrittriil«»

sowie Zuarbeiterinnen
sofort für dauernd gesucht.
Wirtb -Büchner. Weberg. 3.

SelbständigelafnenoiiKitettn..
«meileüM»
MMellnlnne»
auf dauernd gef. fl2

Eil«M ».
Mainz . Schillerftr . 42.

und .Hilfsarbeiterin für
leichte Militärarbeit in
u . außer dem H. gesucht.

Möller . Wcbergaffe 8.
Masch.- u. Handnäherin

aes. Flechsel, Jcchnstr. 12.
Fra » z. Ausbessern gef

D rächmann , N«ug. 22, 2.

30.Näherin
zum Atisbeffern v. Wäsche
u . Kleidern gesucht

Grillvarzcrstraße 5.

WlkMMU
fSr die KO

gesucht

s. rnmnirn
& 6o.

Kess, junges frauleln
für leichte Arbeiten
(Schmuckwnren) gesucht

Aorkstraße 9. 3 links.
Mädchen

werden angenommen . Näh.
,6 uvertfaibrtk, Rauenthaler
Straße 10.

M *st*tt* 3SS£

Kmderjräulein
gesucht

Hotel Ad ler Badh aus.
Suche Koch. u. Beikoch.,

Zim.-, Haus -, Wein -, so¬
wie Küchermnädch. Frau
Elise Lang, gewerbsmäß.
Stellenverm ., Wagemann-

Bürgerl. Köchin
die etw. Hausarb . übern .,
zum 18. d. oder später ge¬
sucht. Frau Rechtsanwalt
Liebmann. Näh. Nerv¬
tal 10. Hochparterre lbis
mittags 5 Ubr).

Kschiu
oder besseres Mädchen, w,
auch aut kochenk.. gesucht.
Hausmädchen vorhanden.
Frankfurter Straße 36. .

Tücht. jüngere Köchin,
im Kochen u. Einmachen
verfert, für grüß. Hanis-
balt zwn 15. AuMit oder
1. Sept . gesucht Thomae-
straße 8.

Für ssfsrt
eine Beiköchin und ein
Hausmädchen gesucht.

I . Schütz. Mainz.
Hotelrestaurant

„Zum schwarzen Bären ",
Holzstraße 32.

TllP. einfame Sliihe
oder best. Mädckwn. das
kochenu. nähen kan», ge¬
sucht Eustav -Freptagstr . 3.

Einfache Stütze,
die etwas nähen kann, n.
München Ms. Off . m. Iln-
spr. u. R . 267 T-aojbl.-Vl.

Zimmermädchen
gesucht

Hotel Adler Badhans
Ein tüchtiges

Zimmermädchen
für sofort gesucht

Hotel Schützenhos.
Tüchtiges

Zimmermädch.
w. servieren k.. gesucht;
ferner eine tücht. Köchin
»der Stütze, w. kochen k.
Billa Paulinenstraße 1,
bei EkberS.

WMKIÖSSkll
nach Berlin.

das im Bügeln , Nähen,
Servieren bewandert ist
u. gute Zeugnisse besitzt,
gesucht. Kommerzienrat
Schneider, Hotel Rose.
2' orzuitcllen 2—4 Uhr.
Für kl. vornehmes Heim
wird freundl . peinl. saub.
Haus - u. Stubenmädchen
gesucht. Vorzustellen nach-
mittaas , Rheinstrabe 1.

Zum 15. Aug. suche ich
für herrsch. Haush . tRähe
Wiesbadens ) ein tüchtiges
Hausmädchen und ein
Kiickenmädchen. G. Zeug¬
nisse Bedingung . Vor¬
stellung von 2—5 Uhr

Sonnenberner Str . 31.

Kesseres KüsniSO.
sof. gesucht. Näh. vorm.
Große Burastraßc 16. 3.

Tüchtiges best. Allcin-
mädchen oder eins. Stütze,
die kochen kann und etwas
Krankcnpsleae versteht, zu
einzelner Dame gesncht.
Vorzustellen vormittags
zwischen 11—1 Uhr

Bismarckring 26. 2 l.
Wegen Heirat

des jetz. Mädchens suche
z. 1. Sept . ein tüchtiges

Alleinmädchen
für kl. herrsch. Haushalt
zu 2 Personen . Tel. 1462.

Frau Dr . Berend,
Neudorfer Straße 4, 1.
Tücht. fleiß. Alleinmädch.
zum 15. August für IL
Herrschaft!. Haushalt ges.
Borzustell. Wilhelmstr . 38,
Juwelicvtaden.

Ein best. Alleinmädchen
oder einfache Stütze, die
selbständig kochen kann, in
kl. Haushalt , 3 Pers .. aes.
Große Wäsche außerhalb.
Stundenfrau vorhanden.
Dambachtal 12. 1.
Ges. f. groß. Billenhaush.

besseres Mädchen
das gutbürgerlich kocbt.
u . kinderl. Hausmädchen.
Schaunannstraße 3.

Jung , fleiß. Mädchen,
am liebst, v. Lande, in kdl.
Haushalt ges. Dotzheim,
Wiesbadener Straße 14.

Wegen Heirat des fetz.
Mädchens suche tüchtiges
Alleinmädchen

(Kochen nicht erforderlich)
zu 2 Person ., Warttnrm-
straße 7. Bierstadter Höhe.

Junges Mädchen
in N. Privathaushalt nach
Mainz gesucht. Näheres
Oranienstraße 58, 3.

wetches etwas kochen k.,
wird zur weiteren Aus¬
bildung gesücht.

Hotel Krug.
Tücht. znverläff. Wein.

mädchc« gtttn L Septbr.
Badt.

Junges Mädchen
für Hausarbeit sofort gei.
Rheins tra ße 27, Laden.

Alleinmädchen,
das lochen kann, zum
16. August gesucht. Aus¬
kunft erteilt Herrngarten-

Mädchen
iür leichte Hausarbeit
^MonatStrau vorh.) ges.
Bnchhold. Bierstadt . Höhe.
Aussichtstraße 3.

Zuvcrl . Alleinmädchen
für sofort nach Wiesbaden
gesucht. Meldung täglich
bis 11 vorni. u. %2 bis
%6 nachmittags bei Frau
von Storch, bei Frau
Ha-uptm-ann Tag , Adolf¬
straße 9.
Jung . saub. Mädchen ges.
Noll. Bismarckring 9.

Nachweislich anständig.,
fleißiges ehrt., zuverläff.

Mädchen sesnchl.
B. von Santen.

Friedrichstraße 47. Laden,
Eins , tücht. Mädchen

aus gletch oder 18. zu zwei
Personen gesucht Ildolss-
allee 7, Part.

Als Beihilfe
für Küche u . Haus ein
besseres Mädchen gesucht
Mainzer Straße 36.
Junges williges Mädchen
auf gl. od. später gesucht.
Steinmetz , Moritzstr. 60.

Jüngeres Mädchen
für Hausarb . ges. Geiß,
Dotzbeimer Str . 42, V. 1.

Mädchen
für Küche und Hausarbeit
sofort gesucht. Metzgerei
Flor ». Kirchgasse 51.
tauberes Mädchen

gesucht Weinrest. Jacobi.
Neugasse 19.

Tücht. Alleinmädchen.
selbständig in Hausarbeit
u. Küche erf., für 1. 9. 18
nach Wiesbaden gesucht.
Näb. im Tagbl .-Verl . -1»

Miel GnUnna
sucht zum sofort. Eintritt
1 Kächenmädchen n.
1 gm. Mnsinädchen.
Suche saub. ehrt. Mädchen
bei guter Behandlung (kl.
Familie , 3 Personen ).
Fr an Kirsch. Niederwalluf

Hauptstraße 58.
Junges träft . Mädchen

für sofort oder 15. August
gesucht. Marx . Mauritius-
straße 1. 3.

Alleinmädchen
in kleinen Haushalt ges.
Sldelbeidstraße 93. 1.

Ein Herdmädchen,
1 Kaffeeküchenmädch. ges.
Hotöl Regina , Sonnen-
beraer Straße 26.

Mt . MrnnMen
w. bürgerl . kochen k.. für
kl. Fam . s2 Pers .) z. 1. 9.
oder früher ges. Schilling-
straße 1 (an der Schützen-
stratzc).

Bäckerei s. eins. Fräul .,
tücht., ehrt ., s. Haush . u.
Geschäft, w. loch. k. Ana.
Dauerst . Qfs. U. 749 T.-L.

Mädchen,
das kochen kann u. Haus¬
halt übern ., zu 3 Personen
n . Frankfurt ges. Mobsath,
Philippsbergstraße 17, 1 l.

Wlläjes MSdArn
von 16—18 Jahren sofort
gesucht. Badhaus Rhein-
straße . Kratz.
ÄÜchenmSDcheoo
sofort gesucht

Hotel AlleesaaL
Fleiß , ehrt. Mädchen

für Hausarbeit zum 15.
Ilugnst gesucht Mwlheid-
strcffie 24, Part.
Allein- od. Mouatsmädch.
aes. Astheimer, Weberg. 23
Seimes in. Illen
zu einzelner Dame sofort
oder zum 15. Aug. gesucht

Rubbernstraße 8.
Tüchtiges sauberes

Alleinmädchen
für kl. herrsch. Hausb . z.
15. Aug. gesucht. Kochen
nicht ersord. Varzustellen
vorrn. u. abends Rückert-
straße 3. Parterre.

Mödäjkn
für Küche u. Hausarb ., u.
tnfflt. MsnMrnn

gesucht. Hofphotogravb
Schisser. Taunnsstraße 24.

Besseres Mädchen
für den Tag ges. Röder-
stvaße 28, Part.

Zum 15. August
schuLenü. jg. saub. Mädch.
tagsüber in kl. Beamten-
samilie ges. Vorz-ust. nach
7 cchds.. Sonnt ., 11. Aug.,
vorm. Eckernsördestr. 2, 2 >
Stundenfrau v. 10—11

ges. Dortrarirstr . 14, P . r
Kuuae Frau od. Mädchen
»au 2—41 Uhr vorm. Verl.
Melden nur vorm. Schrer.
" '— - 4. »Kt.  I

Mädchen über Mittag
od. unabh . Frau gesucht b
Scharnbovststraße 28, 2 I. 1

Sehr saubere
Sturrveirfrau i

3—4 Stunden vor- oder >
nachm, gesucht. Näheres Z
im Taqbl .-Verlaa . 3n> ?
Mouatsmädch. od. Frau >

morgens 2—3 Std . gesucht
Rüdesheimer Str . 20, 2 l. {
Monatsfr . od. Mädchen '

ges., das. auch Putzfrau ge- s
ucht Wielandstraße 1, 1 r . s
S . MonatSfr . od. Mädch.
tml.  1 Std . vorm, gesucht ^
Herderstraße 13, 1 r . ?
S . Monatsfr . od. Mädch. -
zum 15. August gesucht
Adelbeidstraße 59, 1.Kess.MonatMN!äien
von 8—4 Uhr täglich ges.
Wallufer Str . 4, 3. Haas.

Zweimal wöch. tüchtige
Putzfrau ges.

H. Werner . Kuvfermühle.

rnrnm ,
gesucht für sofort.
Victor Hetzler. G. m. b. H.

Webergasse 2.
Kristall- u. Porz .-Gesch.
s Märmliche Personen }

[ Gewerbliches Personal J
Tüncher u. Anstreicher

ges. Brise u. Böhlmann,
Heilmundstraße 13.

Tüchtiger Tagschneider
ges. Ehr . Fischer, Schwal-
bacher Straße 4.

Tüchtigen Tagschneider
sucht Gust. Nölker, Luisen-
straße 5.

Schneider
in u. auß . d. Hause ges.
Riealer , Markffiu-aße 10
Gewandter , zuverlässiger

Mann,
militärfrei , inögl. Elek¬
triker . kann das Vorffibr.
erlernen.

Kinevbon - Theater,
Taunusstraße 1.
Sckneidcrgehilsen

sucht Flecksel, Iahnstr . 12.MMiWUU
aesncht Parkhotel.Badcmkifteriinj

gesucht
Hotel Adler Badhans.

Verläßlicheriottl-fjtnsiiitnn:
wird ausgenommen.
Hotel « viegel. Wiesbaden.

AcltererKausdiener
gesucht.
S . tßuttmann , Langgasse.

Haustzursche
sofort gesucht

Taunushotel.

Fuhrmann
gesucht

Svediti onsges cllschast.
Adolsstraße 1.
Kriegsinvalide

‘ oder junger Mann ails
' Psevdepsleger gesucht.

Ratskeller.Nienll. knnWze
- sof. gesucht Südkaufhans.

Ecke Gerichts- u. Moritzstr.

m&mm
( Weibliche Personen ’[̂Kaufmännisches Personal)

; Gebildete Pame
- gesetzten Alters , in allen
1 Zweigen des Haushalts.' sowie auch in Buchhaltung
: u . sonst, kausm. Arbeiten*durchaus erfahren, sucht

paffenden Wirkungskreis.
Offerten unter A. 86 an
den Taabl .-Verlaa.

Fräulein(̂Stenothp.) sucht Stelle
für vorm, als Privat-
Sekretärtn oder anderw.
Beschäftigung. Gefl . Off.
unter P . 747 an den
Taabl .-Berla «.

Berk, der Lebens»».-Br.
sucht Stellung aus sofort
oder 15. 8. Offerten u.

1 O. 744 an den Tagbl .-Vl.(Gewerbliches Personal
= Staatlich geprüfte

Lehrerin,
. Sprachen im Ausl ., Uni-
- versitätsdiplom, Latein,
h Musik sind., sucht Stell.
, als Hauslehrerin oder an
l Institut . H. Peters.

Hotel Weiße Lilien.

Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr . 3S1.

Del Slynelöerlnnen
suchen lohn. Heiwarb . in
Wilitärsachen . Gefl . Äug.
u. O. « 7 Tnchü.äüorlaa.

Staatl . gepr. Lehrerin,

Hauslehrerin
c gutem Hause, am
i aus dein Lande.

blenz._ F200
Fräul ., kath., 26 I .,

Kenntn . im

Aclteres gedieg. Fräul.

®lttfanit5 ßinättftl.

1. 19.
Suchende ist im

>ern n . Bügeln be-
am liebsten nach

auch aus Landgut,
n unter D. 750

Alleinstehende ordcntl.
KriegcrSwitwe

icht in Herrschaftshaus
»er Villa

Hausverwaltung.

Köchin,
Jahre, ,sucht z. 1. Sept.

Fräulein,

West), Miiblgaff> 2. 1.

Ord. Mädchen s. Stelle t
m. gut . langjAhr. Zeugn . t)
Näb. Göbenstr. 3. Mtb . 3. 1

Iunnes Mädcheir^
das sch. gedient, s. Stelle
in gutÄgl. Hanse. Blücher- !
straßc 17. M. 2. Dreiling.
Fra » sucht von 9 Nhr ab
Beschütt. Lebrftraße 2. 1.

Frau sucht Beschnst. l
ln >b. H., mvvg. 3, mittags
2 Std . Blücherstr. 38, 4 r.
I . Kriegcrssr . s. Beschäst.,
vovin. 2—3 Std . Hempel,
Lotbrinaer Str . 28, H. 1.
I . Kriegerssr . s. Beschäst.
in beff. H., vorm. 2 ,Std.
Rmnspott, Kornerstraße 4.
Fl . Frau s. Mvnatsstelle,
vorn». 8—4 Std . Blücher¬
straße 17, Htb. 2, Müller.

Csutißr Fran
sucht Mematsstelle, morg.
von 8—12, in bess. Hause.
Off . u. M. 750 Taigbl.-M.--
f Männliche Personen J

f Kaufmännisches Personal ]

Routiniert . Kaufmann,
krieqsbeschädigt, 40 Jahre,
sucht auf 15. Wsust tu
kricgswrcht. Unternehnlen,
ev. für die Vormrttags-
stunden passende Beschnst.
Prima gieferenzen. Off.
u . S . 749 Tagbl .-Vevtag.

5 Gewerbliches Personal )
Jg . militärfreier Mann,
26 I . att , kriegsbeschäd.,
sucht Stelle als Kaffenbole
oder Bürodtener . Off. n.
E . 746 Tagbl .-Verlag.

Küfer
für Holz- u. Kellerarbett
sucht Beschäftig. Oiiintficr,
Weilstraßc 14.

Junger kraft. Mann
(Kriegsbesch.) sucht Stelle
als Hausb . od. irgendw.
Art . Bleichstraßc 82. 3.

AN Bei®« !
für

Lederwaren
gesucht.

S. IßiflenM&6o.
Zum ersten September d. I . ist bei der unter-

hneten Intendantur aushilfsweise die Stelle ein«

Registrators
einer weiblichen Hilfskraft zu besetzen. Ge

tdtheit , Zuverlässigkeit und gute Handschrift Be
gung. Angebote mit Gehaltsansprüchen, ausführ
nn Lebenslaus und Photographie sind umgehend
«weichen. Nur solche Bewerberinnen wollen sich

F 676
Intendantur

der Königlichen Schauspiele.

Smnietuiip]
Jedey Mieter

der hier Wohnung sucht o.
Kaufliebhabcr für F705

Pillenn. KniWilser
verlange die Wohnungs-

1 Zimmer.

W.., _ 7 1 Zun.
Klicke bill. Näh. 1 l.

Bcrtra mstr.19, Ni.. 1-Z.-W.

u. Küche, mtl . 14 Mk.

u. Küche an ruh . Mieter
soiort . Näh. Büro Ho f.

L)0puetmer « n . i -o -=
Wohn. sos. od. sp. 87750

Kücke. N. Nr . 5, 1. B8109
Erbacher Str . 9, Frtsp .,
I -Zim.-Wohn. zu vernt.
Nab. Hth. Bart . 960

Z. u. K . im ß. P „ sof.
r;u Perm. Näh. 1. 13W

wohn.. Zim . u. K., gier
oder später zu vni. 1197

Feldstr . 3 sind neu herg.
I -Zim .-Wohn., Küche u.
Kammer n. v. R. P . 1141

Feldstr. 10 Mi .. 1 u. 2 Z,
Fcldstraße 17 kl. Zim. u.
Küche billig  zu vm.„S61

Feldstr. 18 l . Zim.
1. Oktober, »u « r

Feldstr. 19 1 Z. u. Küche.
Frankcnstr . 18 1 Z.  u . K.
Frankcnstr . 21, S ., 1 Zim.
u. Küche sofort. 1265

Friedrichstr. 10, Dacht.,
1 Zun ., K., sof. o. sp. 682

Georg-Auguststr. 8, M. 1,
1 Z. u. K. aus sos. z. vm.
N. Hausmeister . 87840

Gneisenanstr . 42 1 Zim.,
K.. Fsp. N. 1 r . 83056

Gneifenaustr . 16, Nitzschc,
Fsv.-W., 1 a. 2 Z. u. K.

Hartingstraße 7. Vdb. P .,
1 Zim . u. Küche auf 1. 9.
zu v. Näb. Fsp. r . 89155

Helencnstr. 3, 1, 1-Z.-W.
Helencnstr. 13, V„ Maus.

init Küche zu vm. Näh.
Schwalb. Str . 36, bei
Gebr . Ncugebauer . 1264

Helencnstr . 22, H.D., 1 Z.
u. K. iGas ). N. V. P.

Hellmundstr . 40, D „ Z„ K.
»ellmundstr . 49. Vdb. D .,
1 Z. u. K. z. 15. 8. 89168

Hermannstr . 10 1 Zim . u.
Küche m. Abschluß. Näh.
Hermannstr . 12. P . 1360

Hermannstr . 20 1 Z., K.
Hermannstr . 22 Zim. u.
K. u. Kell. R. P . 88832

Hochstr. 3, H. 1, sck. irdl.
1-Z.-W , Abschl., 15. Aug.

Lehrstr. 12, H.. 1-Z.-W.
Marktstr . 12, H„ 1 Z. u.
Küche z. vm. N. V. 2 r.

Mauergaffe 14 Mid .-W..
1 Zim. u. K. sof. 965

Moritzstr. 15. Frffp .. 1 Z.
u . K.. Hth. 1 St . 966

Neugaffe 18, 1, I-Zim.-W.
mit Zubeh. z. 1. Okt., ev.
früh . N. Korbgesch. 1305

Oranirnstr . 2 Mans .-W„
1 Z. u. K., an ruh . sol.
Leute'. Anzmioh. 12—4.
Starrt . Rbeinstr . 65. 1341

Küche aast & ab. totem.

)ranienstr . 47 G. 1 Z. K.

Rhein«. Str . 6 1 Z. m K.
Rheing. Str . 13, H. D .,
I -Zim.-Wohn. z. v. 1315- _ _ 1 O'tyerngauer 10  i -c).,
K.. Dach, zu verm. 932

Röderstr. 3 1-Z.-W., 16.

Näh
erbrrg
. Hth. 3 St . 970

Klicke zu verm. 887

3-Z.-W z. v. N. Hth.
Römerb. 16 1-Z.-W. 627

(Mtb.) sof. zu vm. 1288

1 Z. u. K.. Koch- u. L.-G»
Schulbcra 21, G., 1-Z.-W.

Lim, u. Küche au verm.
Seerobenstr . 9, H. P -, 1 Z-

L n. K an einz. Pers.

1 Zim . u. Kücke. N. 1 r.
Steina . 17 1 Z.. 974

Zim. mit Küche. 1298
Walramstr . 7. B. D., 3 -, K

sof. od. spät. Näh- dorts.
oder Dotzhetmer Str . 9t.

Walramstr 25 1 Z-, K.

Küche n. Keller, neu her¬
gerichtet, zu verm. Näh.
i . Stock, bei Bender.

Westeudstr. 1. Henk, 1 Z.
u K an rub . Mret. 1359

Westeudstr. 28, H. 1, sch,
Frtsp ., 1 Zim . n. K. ans
15. 8. 1918. N. Weim er.

Westeudstr. 44. H-, Iß-W. m. BÜ., Gas, rrbfchl.
Rorkstr. 13 1 Z.. K7̂ 690 62
Dorkstr. 23 1 Z. u . K. im
Absckl. an einz. Pers . f.
1. Okt. Näb. Lad. B7844

Zictenring T,  H ., 1 Zinn
u. K.. s. o. sv. N. V. P . I.

1 Z„ K. m. Balkon sofort,
Wchgandt, Nettelbeckstr.26

2 Zimmer.
Adlerstrabe 9 2-Zim.-W.
Adlerstratze 23 2 Zim . m

. z. vm. V. 1 St . 1307
Adlerstr. 28 2 Z., K. N. P .
Ndlerstr. 32 2 sch. Z. u . K..
Vdb.. 1. Oikt. Nah. P.

Adlerstr. 42, D .. 2-Z.-W.
Albrechtstr. 41, Mtb ^ Ms..Atöbn.. 2 Zim . n. Zube h.
Bleichstratze 30, P, . 2-Z.-
Wohn., Hth., an kl. Fam.
ans al. od. 1. Awg. 89042

Bleichstr. 39 2-Z.-W-, H. 1.
Fr . Hasselbächer. >> 9 115

Bleichstr. 39 Dachw., 2 Z..
Kücke. Hinter h. L 9282

Blücherstraße 8 2 Zim . u.
Küche. Mäh. Vdh._ 1_ l.

Blücherstr. 15 2 Z. u. K.,
Mtb . Dach, m  verm.  _

Eastcllstr. 4/5 sch. Ms.-W..
2 Zim. u. K., Abschl..
auf sof. Näb. 2 l. 1240

Dambachtal 14, Gth ., Ms.,
2 Kam. n. Küche an ruh.
Meter sofort zu verm.
Näheres her C. Philipp !,
Damb achtal 12, 1. 1050

Dotzh. Str . 13, Dach, 2 Z.L.
zu vm. Näb. Ö. P . 986

Dobh. Str . 61 gr . 2-Zim .-
28;, Mtb . 1 St ., m. Gas,
Balk.. 1. Okt. a. v. 87128

Dobheimer Str . 84, Hth..
2-Ztm.-W„ 1. Okt. 13 19

Dobheimer Straße 124
2-Zim.-Wohnung. 1316

Eleonorenstraße 5, 1, 2 Z.
u. Kücke ?.u verm. 89170

Ellenbogena. 9 2-Z.-Ms wI
Emser Str . 46, Gth . P -,
2 Zim . N. das. 1. b 642

Emser Str . 69, G,, 2-Z.-
Wobn. soi. od. spät. 978

Grbawer Str . 6, S „ 2 Z.
Fclostraße 3 sind neu
hergerichtete 2 - Zimmer-
Wohnungen zu vm.  94b

Feldstr. 8, Seitenb . Dach.
2 Z. . K.. K.. 16 Mk.. sof.

Feld str. 18, S . D ., 2 Z ., K.
Feld str. 19 2 Z. u. Küche.
Feldstr. 25, P ., 2 Znnnier
u. Küche zu verm. Nah.
1 St ., bei Hengst._ 1217

Frankcnstr . 16 .W. 2=3 .»
Wobn., auf iot . 8 6672

Frank enstr. 19, H., 2-Z.-W
Frankenstr . 23 2 Z„ K..
Abschl., Gas , M .-St ., gl.

Friedrichstr. 27 abgeschloff.
2-Z.-W. an ruh . L„ sos.

Göbenstr. 19. Mtb^ , 2-Z,-W.. neu bera., 25 M„ sor.
Helencnstr. 6, H. D., 2-Z.-
Wiobn. sofort. N. V.  P.

föc llmundstr. 15, H., 2 Z.
Heilmundstraße 44, V. 2,
2-Zrm.-Wohn. z. v. 11 84

Herderstraste 6, Erdgesch.,
hübsche 2-Zim.-Wohn. m.
Bad u. Gas lmit oder
ohne Laden) sof. zn vm.
Näb. 1. St .. Becker. 951
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kl. Ott . 1245
Karlstrafte 39, Mtb . P .,
2 Z. u. K. sof. od. spät,
zu dm., ev. mit Stallung.
Nkih. bei Best er. 929

Kellerstraße 25Hvßlbach,
2 Zim . u. Küche, MH.
Part ., sofort oder später
au vermieten.

2 Zim., Zubeh., t. ALschl.,
Seitenb . Part ., Monat
25 Mk., an kl. ruh . Arb.-
Familie zu verm. Nüh.
Zietenring 12 b. Haus¬
meister. 1287

Kellcrstr. 31 2-Z.-W. mit
Küche, auch mit Laden
sür Bäckerei, K. 1. Olt.

^ zu verm. Näh. Haus-
verw., Seitenbau 3 St.

Kirchgasse 22. Frtsp ., sch.
2-Zim .-Wohn. sofort oder
spät, au v. NW. 2. 1364

Lehrstraße 2 2 Zim- u
Küche zu verm. _1354

Lehrstr.  12 , Mtb., 2-Z.-W.
Lothringer Str . 25, H. P ..
2 Z„ K. u. K. preiswert
sof. od. spät, zu vm. Näh.
bei Brahm , Vdh. 1. 8846

Marktstr . 12. H.. 2—Z-Z.
u. Küche a. v. N. V. 2 r.

Marktstr . 22, Stb . Frtsp ..
2 Z. u.-K. an ruh . Miet.
Näh. Vdb. Griesel . 1003

Mauer «. 11, Fsp., 2 a ., fc
Lllichelsberg 20, Hth. D.,
2 Zim. u. Küche. 1271

Moritzstrafte 18. Dachw..
2 Z. u. Küche au v. 1357

Moritzstr. 24, Hth. Frtsp .,
2 Zim ., Küche sof. Nah,
im Laden, Drogerie . 989

Müllerstr . 8, Fsp., 2 Z., K.
sof. St. Walkmüblstr. 87.

Nerostr. 11 2 Z. u. K., Zb
Nerostr . 16 2-Zim.-Wohn.

Nur Näh. Lehrstraße 15.
Nerostr. 25, Stb . 1, 2-Z.-
Wohn. auf sofort. Näh.

uisenstraße 19. 17 384
Nerostr. 26, 2, 2 Zim. u.
Küche. Abschl., sot. 12 63

Neugaffe 19 sch. Wohn.,
2 Z„ K. Facobi. 1161

Oranienstr . 4. Hth., 2 Z.,
Küche, z. 1. Sept . zu vm.
Näb. Kirchg.  51 , 1. 1345

Oranienstr . 18, DaMtock,
2 Zim. u. ' K. auf 1. Olt.
"Näh, bei Lang , 2. Sto ck.

Oranienstr . 22, Vdh. D.,
2-Z.-W. sof. N. Egenolj
u. Luisenstr. 19, P . 838?

Rauenth . Str . 9, Mtb .,
2-Z.-W. sof. od. sp. 83068

Rauenth . Str . 11, Mtb.
Dachst., 2 Z. m. Zub. sof.
od. spät, zu verm. Näb.

, bei Ull mann , V. 2. 8640
Räuenthaler Str . 20, Hth.

P .. sch. 2-Z.-W. v. Okt.,
bei Mofsinger, Wh . 1253

Rheinstr . 88, G., 2-Z.-W.
an kdl. L. N. b. Fuhr . 952

Röderstr. 3 kl. 2-Z.-W., 17.
Röderstr . 15 2 Zim. u. K.
Röderstr. 21 D .. 2 Z.. K.
Nömerberg 23 Dachwohn.,
2 Zimmer u. Küche.

Saalgasse 24/26 2 Zim. u.
K. zu vermieten . 1282

Schwalbacher Str . 6, Hth.,
2-Z.-W. Scharfer . 1010

Schwalbacher Straße 44,
Hth. D ., 2 Z. u. K. sof.
od. spät, zu vm. Mh . b.
Hausverwalt ., H. 2. 1011

Schwalbacher Str . 77. B.
Mans .-W., 2 Zim., K..
Keller. Näb. P . 1327

Schwalbacher Str . 85, V.
D ., sch. 2-Z.-W.- m. Gas
auf  1 . Sept . Näh. V. P .

Kl. Schwalb. Str . 4, 1,
Dachw., 2 Zim. u. Küch e.

Sedanstr . 5, H. P ., 2-Z.-
Wobn. Mio. V. P . 18 39

Seerobcnstr . 5, Mtb ., sch.
2-Z.-W. auf 1. 9. 6 88 38

Seerobenftr . 23 sch. 2-Z.-
Wohn., Hth., auf sofort
od. sp. N. V. P . r . 87796

Ste ingasse 10 2 Zim, , K
Steina . 12 2-Z.-W. N. 1
Steinaaffe 16 2-Zim.-W.
Steina.  3 4 2 Zim., Kü che.
Tnunusstr . 36, Stb ., 2 Z
ü. K. Näh. Vdh. Part.

Walramstr . 12, Dchw., H.
2 Zim., K., K„ 1. 9. 18.

Walr amstr . 25 2-Zim .-W
Webergaffc 3, Gch. 2 r .,
2-Zim.-W. m. K„ H. D.

Webergaffe 48 sch. 2-Zim.-
Wohn mit Zubeh. 1218

Wcberg. 50, H., 2-Z.-
Weilstr . 6. H. 2, 2 Z.,
N. das, u. Röderstr. 26.

Wellritzstraße 41. V. D„
saub. 2-Z.-W., Gas . 1. 10.
Näh, im Hutladen . 8 9197

Wellritzstr. 45. Fsp., 2 Z.
u. Küche an ruh . Leute.
Näv. bei Kahn. 88934

Wellritzstr. 48 2 Z. u . K
schöne Dachwoihn. Näh.
Vdb. 3, bet Hartung.

Wcstendstrafte 20, Hth..
2 Zim. u. Küche. 2 8658

Westendstr. 23. L.. 2 Z
Westendstraße 39, ^
2-Zim.-Wohn.  181 -^

Wörthstr . 24, Hth. Frtsp .,
2-Z.-W. m. Msd., s. o. sp.

Zietenring 6 2-Znn .-W.,
Hth. 1. Mih. F . Pauli,
Röderstraße 38. 1347

Mans .-W.. 2—8 Zim., auf
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr. 46,1 l. 1014

Sch. 2-Z.-W, m. Zub. sof.R. S-danplatzS. B. 1361

3 Zimmer.

Albrechtstr. 5. H.. 3-Z.-W.
au v. Näh. Wb . 2 St.

Bleichstr. 32, 1, 3- o. 4-Z.-
Wohn., elektr. Licht, auf
1. Oktober zu verm.

Bleichstraße 33, 1, 3-Z.-
Wohu. zum 1. Okt. An¬
zusehen 2—4 Uhr. Näh.
Bleichstr. 29, iAel . 87689

Blücherstr. 11, Frontspitz-
Wohn., 3 Zim ., Küche,
Keller, auf 1. Okt. zu
vm. Näh. 1 St . l. 88532

Blücherstr. 16 3-Zim.-W.
Delasveestraße 8. 2. schone
3-.Z.-Wohnung mit Zub.
zu verm. Näh. das. 1356

Dotzh. Str . 122, V., 3 Z.
m. Zuib.. Hausm . 1365

Dotzh. Str . 171, V., 3 Z.
u. K. aus 1. Okt. 87749

Drndenstr . 8, V., 3-Z.-W.
z. vm. N. Meffertnann.

Eleonorenstr . 1, 1, frdi.
g-Zim.-W., 1. Okt. 1160

Ellenbogengaffe 9 sonnige
3-Z.-W. a. 1. O» . 1096

Feldstr. 18 3-Z.-W. 1015
Frankenstr . 10 3 Z., Okt.
Friedrichstr. 8, Hth. D .,
3-Z.-W. N. Hausm ., H. 3.

Frankenstraße 16 sch. D .-
Wvhn.. 3 8, u. K. 89134

Gneisenaustr . 9, Vdh. 1,
3 Z., K., 2 Kell. u . 1 K.
preisw . z. 1. 10. 18. Näh.
bei Arndt . Part . 8 646

Gneisenaustr . 12 3-Z.-W.
Gneisenaustr . 20, H. P . l ,̂
3-Zim.-Wobn. 8 7978

Goldgaffe 17 frdl . 3-Z.-W.
a. 1. Okt. Näh. P . 1293

Hellmundstr. 15, G. 1, 3Z.
Hellmundstr. 33, Hth. 2,
3 Z. u. Küche sofort. 1346

Hellmundstr. 49, 1, 3-Z.-
Wohn. zum 1. 10. 87741

Hellmundstr. 54, Stb . 3,
3-Zim.-Wt»hn. auf gleich.

Herderstr . 9, Vdh., 3-Z.-
Wobn. aus Okt. 1082

Herrngartenstr . 7, H. 2,
3 Z.. K„ DaÄaesch. 1321

Iahnstr . 29, Gth., 3-Z.-W.
N. K.-Fr .-Rina 45, P . I.

Kaiscr-Fr .-Ning 45, Stb .,
3-Z.-W., 26 M. N. B. P . I

Kapellenstr. 1, 1, 3-Z.-W.
N. Dambacht. 2. P . 1226

Karlstr . 39, Mtb . 3, 3-Z.-
Wvhn . zu vevm. 1365

Kellerstr. 19 3-Zim .-Wohn.
au vermieten . 1248

Kirchg. 49. 1. 3-Z.-W. 1325
Luisenstr. 24 Stb ., 3-Z.-
Wohnung zu vm. Nah.
Dapetengesch. das. 1145

Marktstr . 13 3 Zim ., K. u.
Keller. Näh. 1 St . 895

Mauergasse 19 3-Zim.-W.
v. 1. Okt. Näh. Laden.

Michelsberg 15, 2, 3 Zim.
u . Z. p. 1. Okt. N. das. o.
Haberftock, Albrechtstr. 7.

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
3-Zim.-Wohn., u. Küche,
Hth., mit Hausmeister-
verw. au r. Leute. 1334

Müllerstr . 3, Frtsp .-W. z.
1. 10. od. sof. n. a. r . M.,
3 Zim.. Küche usw. 1342

Nerostr. 9, bei Reis , 3 Z.
u. Küche au verm. 1331

Nerostr. 27. H. Fsp., sch.
3-Z.-W. N. H. 2 o. B. 2.

Oranienstr . 23, H., Ms.,
3 Zim., K., a. gl. 1052

Oranienstr . 62 3-Zimmer-
Wohn., Hth. Part ., auf
1. Oktober au verm. 1281

Philippsbergstr . mod. 3-Z.-
Wohn. z. 1. 10. Nah.
Emser Str . 25, 4—6. 1094

Platter Str . 77 kl. 3-Z.-
Wohn. (300 Mk.i an ruh.
Leute zu vm. Näh. das.

Rheinganer Straße 17, 2.
schone, sonnige 3-Z.-W.
a. 1. 10. 18 zu vermiet.
Näheres Part , rechts.

Riehlstr. 19, Stb ., 3-Zim.-
Wohn., 1. Oktober. 1153

Rödrrstraße 10 sch. 3-Z.-
Wohn. zu verm. 1344

Steingasse 11, P „ Frtsp .-
Wohn.. 3 Z. u. K. 1017

Steingasse 14 3-Z,m .-W.
zu vm. Näh. H. P . 1139

Steing . 34 3 Z.. K. N. 2.
Tannusstr . 44 3-Zim .-
Wohn., Part ., a. 1. Okt.
zu vm. Näh. 2. St . 1234

Walramstr . 19 sch. 3-Z.-
Wvhnung zu verm.

Weber« 46 3 Z.' u. K. 945
Werdcrstr . 8 3 Zim . u.
Küche zum 1. 10. 1313

Westendstr. 8. Mtb ., 3-Z.-
Wohn. Näh. V. 1. 88077

Westendstr. 15, H. 2, 3 Z.,
Küche, 2 Kell., 1 Berschl.,
sährk. 480 Mk., z. 1. 10.
Näh. Wh . Erdg. 1352

3-Zim.-Part .-Wohn. p. sof.
od. später zu verm.; ein
Ramm k. a. als Laden,
Büro o. Werkst, verw. w.
N. Zietenring 12, H. H.

4 Zimmer.

Bcrtramstr . 20, 2, 4 Z., K.
N. Blumer , Kirchg. 38.

Bismarckr. 15, 3, 4-Z.-W.
z. 1. Okt. N. P . r . 87733 .

Bismarckr. 16, 2, sch. 4-Z.-
W„ 1. 10. N. Hützel, 3 St

Bismarckr., E. Hermann-
straße 23. 1. sch. 4-Z.-W.

Gr . Burgstr . 17. 3. 4 Z. ,
Kl. Burgstr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. ilaiige
Zeit von Arzt ben.) 8208

Dambaürtal 10, Vorderh.
Erdgeschoß, 4 Zirn., Gas,
elektr. Lichtleit., Bade¬
einrichtung z. 1. 10. 18
zu vm. Näh. E. Philinpi,
Dambachtal 12, 1. 1055

D-bh. Str . 57, 2. 4-Z.-W.
auf 1. Ott . au vm. 1166

Dotzheimer Str . 114, 2,
4-Zim .-W. sof. od. später.
N. Ziaarr .-Laden. 83076

Friedrichstr. 55, 1, 4-Z.-
W. sof. Näb. P . r . 1026

Göbenstr. 2, Vdh. 2, große
4-Zim .-Wohn. 8 6873

Göbenstr. 12. 1. 4-Z.-W..
Bad . Gas , El ., k. H. 1027

Gustav-Adolfstr. 10. 1. sch.
sonn. 4—5-Z.-W. 1028

Hallgart . Str . 10 4-Z.-W.,
Bad nt. Einr ., Gas , EI.
Näh. Part . r . 1328

Herderstr. 27. 1. 4 Z. N. P.
Iahnstr . 4, 1. 4-Z.-Wohn.
sof. zu verm. Näh. 6, 1.

Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenthal . Str . 3, Hochp.,
4-Zim .-W. Näh. Hochp. r.

Langgaffe 39, 1, 4-Zim.-
Wohn. Näh. Langg. 42.
Obstaesch.. 9—12 u. 3—6.

Mauergaffe 19 4-Z.-Wohn.
per 1. Okt. Näh. Laden.

Moritzstr. 29 ist eine sch.
4-Zim .-Wohn. zu verm.
Näh. Büro des Hausbes.-
Vereins , Luisenstr . 987

Philippsbergstr . 17/19 sch.
4-Zim.-Wohn. z. 1. Okt.
Näh. 2. Stock r. 1224

Rheinganer Str . 15 4-Z.-
Wohn.. 1. St ., zu verm.
"Näheres bei Hartmann,
daselbst, oder Hoffmann,
Emser Str . 43. 8 7548

Nhklnßr. 34, Alices..
mod.. neuherger . P .-W..
4 Z.. Zub., auf , 1. Oktbr.
oder später . Näb. das.

Röderstr. 26 4 Z., 1. Et .,
Bad. Blk.. El. u. Gas.

Röderstr. 37 sch. 4-Z.-W.
Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim .-Wohn„ 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas , aus
sof. od. spät, zu v. Näh
daselbst Part , links. 1040

Schwalb. Str . 4, 1, 4 Z.
u. Zub. z. 1. Okt. 1041

Schwalbacher Straße 50,
Gartens . 1. Stock. 4 Z..
Küche, Keller, Mansard .,
großer Balkon, Gas u.
elektr. Licht, per 1. Okt.
Näb. bei Meinecke. 1358

Seerobenstraße 6 schöne
1. Etagen -Wohnung von
4 Zim ., Baderaum , Gas,
ev. elektr. Licht, auf Okt.
od. früher zu verm. 940

Stiftstr . 19 sch, 4-Z-.W..
mit Bad, el. Licht. 1042

Wellritzstr. 30, 1, 4-Zim.-
Wohn. mit Zub., 2. St .,
auf 1. Oktober. 1202

Wielandstr . 4 ar . Part .-
4-Z.-W. a. Okt. od. fr.
Näb. LZ. l.. 11—1. 1149

Wörthstraße 9, 2, schöne
4—H-Ziimmer-Wohn. so¬
fort zu vermieten.

Borkstr. 9, 1. 4-Z.-W. 1269
Schöne 4-Zim.-W. 1. Okt.
zu v. Näh. Frau Sieben,
Bertramstr . 16, P . 88653

Bad. Kü» e. 2 Balkone.
2 Mansarden , 2 Keller.
Kohlenaufzug, elektr. L.,
ltzas. sof. oder z. 1. Okt.
zu v. Moritzstraße 51, 1.

5 Zimmer.
Ecke Adelheid- u. Oranien-
straße 13 gr. 5-Zim.-W..
2. Stock, zu verm. 1216

Adolfsallee 11 sch. ruhige
5-Zrm.-W., 1. St ., z. vm.
Näh. Hausmeister . 1255

Adolfsallee 35, 1, neu her-
aerichtete 5-Zim .°Wohn.
sofort oder spater zu vm.
Näheres 3. Stock. 788

Adolfstraße 1, 1, 5 Zim.
u. Zuib«üör zu vm. 1363

Adolfstraße 8, 1, 5-Zim.-
Wohnung, groß, auch
für Büro geeign., sofort.
Näb. b. Hausmstr . 105i

Albrechtstr. 16, 2,  5 Z. sof.
N. b. Eigent . Kais.Ar .-
Ring 56. Tel. 125. F250

Drndenstr . 4, 2, 5-Z.-W.
auf sof. Näh. b. Nocher
u. Luisenstr. 19. 8 639i Emser Str.46,1,5Z. u.

, Zub. s. o. spät. N. K.»
, Frdr .-Ring 56. 8850
- Emser Str . 47 sch. 5-Zim.-
; Wohn, mit reichem Zub.,
. Bad . Gas . el. Licht. 1272' Emser Str.64,1,d-Z.-W.,
, freie Lage, auf 1. Okt. zu
. verm. Näh. 1. L>t. r . 949
- Goethestr. 27, V., 5-Z.-W.' sor. Näb. Luisenstr. 19.
» Herderstr . 31, 2, 5 Zim. u.
e Zub. sof. Näb. das. 1063l Iahnstr. 1sch. mod5-Z.-

W» 1. St ^ a. 1. Ott . 1177

Iahnstr . 42, 2. Et ., 5 Z..
Küche u. Zubehör. Näh.
daselbst oder Adelheid-
!tr. 28. 1. Tel. 676. 8652

Karlstraße 4, 1, 5-Zim.-
Wohn. mit Zubeh. Näh.

Karlstr . 37. 2, 5-Zim.-W.,
Zb. Näh. 3, 9—12. 87806

Klnrcnthnl. Str . 2 5-Z.-
Wohu. sof. od. spät. 1064

Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . ^B3083

Lahnstraße 6 sch. 5-Zim.-
W. N. Herderstr. 17. 937

In Billa Möhringstr . 5
5-Zimmcr -Wohnuug im
l . Stock zum 1. Oktober
oder früher zu verm.

Moritzstr. 21, bei Dr . Bock,
5-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubeh., Gas u. elektr.
Licht, Kohlcnauszug und
Treppenbeleuchtung. 1333

Moritzstr. 52. 2. 5-Z.-W.
Nikolasstraße 13 ist die
Part .-Wohn., besteh, aus
6 Zim. nebst Zubeĥ , zu
vermieten. Näh. Büro
des Hausbesitzer-Vereins,
Luiseustraße. 986

Nikolasstr. 20. 3 u. 4. W..
5 Z.. Zub., sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15. 1.

Oranienstr . 11, Bel-Etage.
5 Z., Zub.. 1. 10. 1210

Oranienstr . 60 V. 2 hochh.
5-Z.-W., K.. 2 Kell., 2
Msd., Bad. el. Licht, sos.
oder spät preisw . Näh.
das. Mtb . Part . Ml 8

Philippsbergstr . 27, 3, 5-
Z.-W.. ar Blk. Näh. 2.

Platter Str . 69 Villa Unt.
d. Eichen, dicht ami Wald,
sch. sonn. 5-Zim.-Wohn.
mit Zub. u . Garten . 1330

Rheinstr. 117 herrschaftl.
5-Zim.-Wohn., Südsette.
Näh. im 2. Stock. 1280

Rüdesheimer Str . 28, P„
5 Zim. u. Zubehör zum
1. Oktob er. Wh . bet
Hofsmann. Frtsp . 8642

Rüdesheimer Str . 33, 2,
5 Z., Gas , Bad usw., sof.
od. 1. Oktober zu verm.
Wb . Karlstr . 7, 2. 930

Scharnhorststr . 37, 3 St .,
5-Zim,-W. "Näb. P . 1074

Schesfelstraße 2. T.  Stock.
5-Z.-W., Küche. 2 Ball .,
Gas u. elektr. Licht, auf
1. Okt. Näb. Part . 1075

Schwalbacher Str . 6, 1,
schöne 5-Zim.-Wohnung,
Gas u. Elektr. 1292

Schmalb.Str .52,2 , 5-Z.-W.,
1200M. N. Ems. Str .2, P.

Stiftstr . 2. 1. St ., schöne
5-Zimmer -Wohnung mtt
Küche tt. sonst. Zubehör
aus 1. Okt. 19*8 zu vm.
Näh. daselbst tm 1. u.
2. Stock von vorm. 11 b.
1 Uhr u. evtl. 4—6 und
beim Verwalter , Hoch-
stättenttraße 4, 1. 1199

Tannusstr . 36, P ., 5 Zim.
K.. elektr. L„ G.. z. vm.

Taunusstr . 64, 1, 5-Z.-W.
aus sof. Näh. daselbst u.
Luisenstraße 19. 8 638

TaunuSstr . 69, 1, 5-Zrm.-
Wohn., Balk. u. Zubehör
auf Oktober zu vm. 1351

Webergaffe 7 5-Zim .-W.
a. für Geschäftszw. 1078

Wcilstr. 8, V. 2, 5-Z.-W.
1. Okt. Näh. Hth. 1 St.

Wielandstr. 10, 3, 5-Z.-W.
N. das. od. Bismarckr. 6.

Gr . sonn. 5-Z.-W., Balk.,
Bad, Gas , Elektr., auf
1. Oktober zu vm. Näh.
Taunusstr . 62, 2. 1348

6 Zimmer.
Adelheidstraßc 56, 1. Stock,
sch. 6-Z.-W. sof. o. sp. N.
h. Hausm . i. Hof. 1062

Ak«WI>ll 29
schöne6-Z.-W., r . Zub., P.
Näh. Hausmstr . daselbst.

Bismarckring 4. Hochparl.,
sch. 6-Z.-W.. rchl. Zub.
Näb. b. Hausverw . Drei-
weioenstr. 1, P . r., u.
Rheinstr. 42 kLandesbk.).

Devheim. Str . 35 6-Z.-
W.. 3. Et ., sof. bill. Nah.
das. 2. Et . r. o. Ndelheid-
str. 28. 1. Fsvr. 676. 8651

Dotzh. Str . 38 6-Zim.-W..
2. Stock. Näh. P . 1098

Friedrichstr. 40, 2 L, Ecke
Kirchg., sch. 6-Zim .-W.
u. reichl. Zub. sof. 1099

Herrngartenstr . 5 sch. 6-
od. 5-Z.-W., r . Zub., neu
herg., Gas , elektr. Licht,
sof. od. später zu verm.
Näh. das. 2 St . r . 1100

Kirchgaffc 22, 1, sch. 6-Z.-
W., seither v. Sanitätsr.
Dr . Hehmann bewohnt,
auf 1. Okt. zu vm. 1246

Lanzstraße 18 lNerotal)
herrschaftl. 6-Zim .-W. in
schöner ruh. Lage. 1103

Moritzstr. 15 6-Zim.-W..
3 St .. 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Sept . Näh. 1 l. 1104

Moritzstr. 31. 3. ich. 6-Z.»
W.. r . Zub., El .. G.. B..
Balk., vollst. neu, sof. od.
sp. N. das. u. Rapp. 1105

WinMtt?
6-Zim.-Wohnuna . ganz
der Neuzeit entsprechend,
per 1. Oktober zu v. Näh.
Blumeulad. bat. 957

Wobn..' 1400 Mk.

gtogfininti,

ober Laden.

7 Zimmer.

für sofort int

Meeseite.
schräg gegenüber den
Luisenplatz, herrsch.

Eignet sich bes.
Arzt . Spezial .. Archi-

der Weinhandl . das.

Mlihklllstl. 40

Ecke Webergasse.

fort ausgestattet.

TaM .-Verkag.

8 Zimmer u. mehr.

z. 1. Okt. preisw.

LMMchtl, 2,
mod. 8-Z.-W. wf ersonenausz.,He.o-^ub., sehr g. f, Facha
o. Geschärtsr. s. o. sp.

LL. 1. u. 2. St . N. P.

8-Zini .-Wohn. m. r . Zub.

TüNiiSItrstze 23,
2 St ., sof.. ev. a. später.
Näb. daselbst 1 St . 8 341

Läden tt. Geschäftsräume.

Adolfstr. 5 gr. hell. Lichen
auf sofort zu vm. Nah
b. Hausmeriter dal- -̂ 65^
Laden

mit oder ohne Wohn., v.
sür Gemüsegeschüft. sos.
zu verm. Näh. Peisfer,
Ga.-Attauttstr. 3. 2. 110t

Dotzh. Str . 35 Lad. u. 1 8,
fof- billig zu v. ^ N. das. -Part . l. oder Adelheid-
straße 28. 1. Fspr. 676.

Dotzheimer Str . 63 groß.
Lagerraum , a. als Weri-
stätte benutzbar, zu vm.
Näb. Mtb. Bart . r . 8642

Drudenstr . 8 Laden z. v.,
attch als Lagerraum . .

Ellcnbogcnä. 6 1 Laden,
Ellenboqcna. 6 1 Werkst.
Eltv. Str . 14 Lad.. Lager-
raum . Werkst. 8 8671

Emser Straße 46 gwße
Werkstättc au vm. 1642

Faulbrunncnstr . 9 gr. sch.
Geschäitsr. in. Zub. 1118

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor k.  sof . o. sp.
Näh. bei Frau Saas.
Friedrichstraße 48, H. 2.

'Goldgaffe 15. 1. Lad. z. v.
Kiedricher Str . 9 gr.
Laden. R. a. M«b.-Einft.

Lothringer Str . 25 Werkst.
oder Lagerraum pretsw,
sofort zu vm. Näst bet
Brahm . Vdb. 1. 8 646

Luisenstr. 17 Lad., ev. W.
Marktstr . 13, 1, Laden. m.
oder ohne Woon. 1335
MtiDSM 9.

Laden m. Ladenz., Lagerr.
sos. R. Lcdcrhandl. 1301

' M'oribstr. 37. Ecke Goethe-
straße. gr. Eckladen zu v.
Ntib. Kranenberger . 1122

Nerostr. 16 kleine Werk¬
st,ätte. Nab. Lehrstr. 15.

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill., sof. o. sp.
Näh. Hth. 2. St . 1123

Nerostraßc 27, H., schöne
große Wcrkstätte sof. od.
später. Näh. H. 2. 1124

Nicderwaldstraße 3 Laden
mit drei anschließenden
Räumen , zu jedem Ge-
scktäft geeignet, auch zu
Lagerräumen oder Büro¬
räumen , billig. 1320

Oranienstr . 48 gr. helle
Werkstätten. N. o.  8645

Rauenttznlcr Str . 11 Lad.
mit Küche preisw. zum
15. 8. 18 zu verm. Näh.
b. Ullmann, V. 2. 8640

Rheinstr. 32. P .. 4—5  gr.
Räume , für ruh. Gesch.

! oder Büro geeignet. 1125
Rheinstr . 101 Lad.. 2 R.
Nömervcrg 9/11 sch. große
Läden m. Z. u. K. u. sst.
Zub. billig. R. das. Hth.
P „ bei Berghof, oder bei

i Steiger , Bismarckrg. 30.
j Schierst. Str . 20 Laden

zu vm. Näh. b. Roßbach.
Schierstein. Str . 27, 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagerr .,
a. als Werkst, zu benutz.

Waaeinannstr . 14 Laden.weknulle1 Men.
Webergasse 56 Laden mit

' 1 Z. tt. Küche z. 1. Okt.
? zu verm. Näh. 1 l. 1080

Westendstraße 37, H„ per
sofort 2—3 leere Räume
iHofeinbauj , zu Werkst.,
Remise oder Unterbr . v.
Möbeln geeignet, bill. zu
vm. Näh. b. Acker. 1130

Westendstr. 37, H., 2 leere
Räume , als Werkstatt
geetMet, billig zu verm.
Zu erir . bei Acker. 1296

Sch. gr. Laden billig zu
vm. Adlerstr. 43, P . 1289

IMtn» Men1
9 «mit Nebenräum. Näh.8
- » Hildner, Bismarckr. 2,1»
^Gute Existenz.
g Laden Gr . Bwrastraße 17.

8» tzer Saöeti
0 s. o. sp. Kirchg. 19. 1133

Großerl'nkit
’t zu vermieten. Näheres

Langgaffe 7. 1241
reM.MMiln«
zum Unterstell, v. Möbel

- usw. geeign., zu vermiet.
Rbeinstr . 59. 2 l. 1088

i. Lasen
l- zu verm Röderstraste 7./ Werkstatt, f. Schuhmacher
8 pass., u. Wohn. Westeud-
V str . 15, V. Untemesch., z.
k- 1. 10. 18, jährl . 300 Mk.
- Näh. das. Erdgesch. 1353

Villen und Häuser.

1 Müh. t GZentze!;«i. mit6Zim.zuv. Näh.
l. Eiaenbeimstraße 11. 2.
. Einf .-Haus , Ergenh., 6 t
6 sof. i . v. Eintrachtftr . 4,

Erste- Bia« . Seite S, ,

Gr. Hinlerh.
4 Stockwerke, m. Waren-
anfzug , ge räum . Stall .,
sehr großem Hof, sur
groß. Unternehmen ge¬
eignet. ist ganz oder ge¬
teilt , per 1. Oktober zu
vermieten . Das Grund-
slück liegt in allerbester
Geschäftslage in Mitt?
der Stadt . Näheres nur
vormittags

GmikMllßk 13
1. Stock links.
Wohnungen

ohne Zimmerangabe.
Große Burgstvatze 19.

Ecke Mühlgasse, ist der
Zwischenstock, in dem fett
über 20 Fahren Herren¬
schneiderei betrieben w.,
zum 1. Oktober vreisw.
N. Buchüdl. Pfeil . 1135

Drndenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb . 8202

Römerberg 6 kl. Dachw.
Schachtstr. 6 kl. W„ 15 M.

immi  u
ist der 1. Stock, auch für
Svrechz. paff., zu verm.
Näheres daselbst. 1337

Auswärtige Wohnungen.
Kaiser-Wilhelmstr . 1, cm
der Berqftr ., 3—4-Ztm .-
Wohn., tn schöner Lage,
vor Sonwenberg , zu vm.

Sonnenberg , Jungsern-
gartenstr . 1, sch. Frtsp .-
Wohn., 2 Zim ., Küche u.
ZMehör , Gas u . . elektr.
Licht, zu vm. Wb . das.

Billa Eigenheim .Eintracht-
str. 5, 1, sch. 3-Z.-W. m.
Gas , el. Lickst sof. zu vm.

Ecke Grundmühlweg und
Waldstr. 27 sind 2 schöne
Wohnungen von 3 und
4 Zimmer zu vermieten.
Näh. bei Müller , Rhetn-
straße 49. Tel . 697. 1086

Möblierte Wohnungen.
Karlstr . 37 g. m. 3—4-Z.-

Wohn. nt. Küche. N. 3 I.
Gut möbl.

S—4 'Zimm . Wohu.
sofort oder später zu vm.
Näh. Karlstraße 4. P.

Möbl. Wohn., 2—3 Zint.
m. Küche, in f . Hause Mt
verm. Ecke Luixemb-urgpl ..
Ein«. Herdovstr. 12. Hp. l

Ein großes elegant möbl.
Schlafzimmer mit dazu¬
gehöriger groß, vollständ.
einaericht. Küche, nur zu¬
sammen zu verm. Bagen-
ttecherstraße 1. 1.

Zu oermieten.
Eine abgeschloffene gut-
möbl. Wohnung . 3 bis
4 Zimmer , nebst Küche.
Keller u. Mädchenkam..
sofort oder bis 15. Aug.
zu verm. Wiesbadener
Str . 44. 1, Sonnenberg.

Möblierte Zimmer.
Mansarden re.

Albrechtstr. 25, 1, gut ttt&I.
Wohn- u. Schlafzrm ., tm.
Ei na., elektr . L., Balk.

Aldreckststraße 30, 1 r.. gut
möbl. Zienmer sofort.

Adolfstr. 3, 1. ar . eleg. m.
Zim .. elektr. Licht, z. v.

Arndtstr . 8 Ms., m. o. I.
Bismarckring 21, Hochp.,
gut möbl. W,- u. Schlaf¬
zimmer . elektr. Licht.

Bleichstr. 25. 1 r .. g. m. Z.
Blcichstraße 45, 1 r „ schön
möbl. Zimmer zu Vevm.

Dotzh. Str . 31. 1, gr . eleg.
motzl. Zimmer mrt guter
r . Verpfl . a. einige W.
z. vm., Vr . täal . 7—8 M.

Frankenstr . 13, 1. nibl . Ms.
Hellmundstr . 12, 3 l., mhl.
Zimmer billig zu verm.

Hellmundstr . 23. 2 r.. m.Z.
Hellmundstr . 42, 2, m. Z.
Hermannstr . 15,2 r ., m. M.
Herrngarten straße 15, 1,
möbl. Zim . mit Pension.

Jälmstr . 16, 2, sch. Zim.,
1 bis 2 Betten , billig.

Iahnstr . 22, 2, möbl. Zim.
Morivstratze 12, 1 L, mt
möbl. Zim . mit elektr.
Licht, Frühstück und
Mittaqstis 'ch zu verm.

Rheinstr . 68. 1. Alleeseite,
eleg. möbl. Zim . sofort.

Rheinstr . 82, Hp., hübsch
möbl. Zim . mit od. ohne
Berpöleauam. Tel . 1981.

Rheinstratze 82 behaglich.
Zimmer , hefte Veupfiog.
Telephon 1981.

Roonstr. 6, Frtsp ., sch. tu.
Zim .. ev. Pens . Anz. 2- 4>

Sckstvalb. Str . 36, 2 I., g.
m. ar . Zrm., elektr. Ltckst.

Schwalb. Str . 85, Hth. 1,
eins. imbl. Z. b. N. B. P.

Wellritzstr. 11 gr . Mbl. Z.
Westendstr,rße 15, 2 r ., gut
möbl. Zimmer zu verm.

2 Betten u. Pension zu
verm. Adelheidstr. 87. 1.



tSrtt 0 « . Dienstag , 6 . August 1018.

I. Zimmer
Best . Herr

findet angenehmes Heim
i« klein, ruhiger Famil,
Offerten unter W. 744
an den Tagbst-Berlag.
Leere Zim., Mansard . re.

Gneisenaustt . 1«, Nitzsche,
leeres Zimmer zu  vm

Goethe str. 22, 3. schön, gr.
leer. Zim. mit Pension.

Helenenstrl^l?  gr . leer. 3.
Hellmundstr . 29 2 Maus,

15 Mk.. Gas . Abschst
Hellmundstr . 41 sind einz.
Zim ., sowie 2-, 3-, 4-Z.-
Wohn. sof. zu Um. Ratz.
HauSm. Heöborn . L87 S4

Herdcrstr . 9 Mf .-Z. m. H.
Herder stt. 27 Frtftẑ . m.
kl. Maus ., KochgSleg.. an
rutzi«e Person p.  1 . Sept.

jw Herrn. Näh. P art , r.
vermannstr . 15 Ms , 1. 8.

rmannst r. 15 l. , Man^Her
Jakahnstr . 34 kl. MansT' z.

Sb.  B . r.Einst,  v . Mob. Nah.
Kaiser -Fr .-Ring 54, P ..
2 sonnige leere Vorder-

Zimmer sofort zu verm.
Körnerstr . 6 hzb. Ms. TLZ
Lothring . Str . 30, P .. st 8.

kr. 22 2 leeve & z.
vm. Näh. Boß. 2 «afj.

Mauer «. 10 2 Hesse Maus,
f. Dtobeleinstell., ebendas.
1 Hesse schö ne Werkstütte.

M»ritzstr 44 2 leer Zim.zum Mo oel einst ell. sofort.
Riederwaldstr . 8 l. S .-Z,
Oranienstr . 8. 1, 2 Zim..
m. ?!hschl.^ Gas .^Wasser.

Oranienstr . 12 heizb. M

PhilippSbergstr . 43 schöne
heizb. Mans . Näh. Ir . a

Rauenth . Str . 5, P ., gr. Z. 3
Menistr . 101. 1. St ., gr. fleer. Zim . i. d. M.. O»t. tz
Riehlstr. 3 sch. Ms. a. e. P . §
od. zum Möbeleinstellen. 7.

Sckarnborststr . 22. 2. l. Z . «
Schwalb. Stt . 21 l. Mvni.
Sebanstt . 1. P .. gr . Zim. s»
Steiug . 12 g. R. z. M.-E. so
u. l. Z. u. g. Kartoff .-K. n

Wagemknnstraßc 28 leeres B
Zimmer z. Möbelrrnter- ft
stellen zu verm. Näh. im / »
TagblatthauS , Schalter,
hake rechts. *

Walramstr . 11 heizb.Mans.
Walramstt . 37 G. I..L .^G. f
Walramstr . 37, G., L Z . ^
Weil .tr . 10, H. 2. große £?Zim.. 1. 10. Näh. H. P . >
Wellritzstr. 13. S . 1. l. Z. ß
z Möbelunt . N. B. 1 l. g

Norkstr. 27 2 Mwns. zum i
Einst, v. Möb. usw. Näh. >
Mersch. E. l.

^immermannstr . 1 1 S . 3
Zimmern,annstt . 9, 2, 2 st
Z. m. Abschl.. Wass. u . G.

Keller. Remisen, Stall . ,e.

Dreiweidenstr . 4 Stall m. S
Remise, ev. Wohn. 956

Ellenbogeng. 3, 1, gr. Kell. zu
Goidgasse 15. 1, Stallung W
für Kieinvieh zu verm.

Hellmundstr. 18 Stall u. &
Futterraum zu verm.

Oräniensträße 10 Pferde-
stall nriit Zubehär zu vm. 2

Schar«horstftr. 34. 1. Stall ^
f. 2 ad. 8 Pf . o. Kleinv. X

Stallung für 2 Pferde , ev. Pfi
mit Remise u. Futter-
raum , sof. zu vm. Näh.
Kirchggsse 51, 1. 1340
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Suche i« Billa bezw.

roß. bewohnt. Wohnung
leere Zim mrt Keller u.

. evt. mit Küchen,
ung. abzumieten.

stark.' Nikolas

Dame
cht zwei große leere
rnige Zim . mit Mans
ganzer oder teilweiser
nsion. Angebote unter

MW

Prioat 'Berkäufe *)

I « eleganter Billa
sind

wöbl. od. unmöbl. Zimmer
mit oder ohne Verpflegung

a« alleinstehende Herr « bester Kreise abzugeben
O fferten zu richten Villa  Med «ei, Frankfurter Str . V

ilhelmftr . 1«
sind zum 1. Oktober oder früher Laden lind großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
J . . !" V 8° HP Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 997
_ _ Näheres durch Nathan Hetz.

MWHr 1
Zum 1. April n. I . oder

früher wird eine
i-ti.2-Mlimi(ls
von 5—10 Räumen , zu
mieten oder zu kaufen ne,
sucht. Ausführl . Angeb.
mit Ana der La« ,
Starten u. wie groß, wie
weit v. Walde sam liebst,
nach Platte ) gelea.. unt.
A. S1 an den Tagbl .-Berl.
An ft. Fräul . sucht 1 Zim.
u. K. od. 1—2 leere Zim.,
V. i. Stock, 1. 9. od. 1. 10.
Off , m. Pr . U. 266 T.-Bl.

kräulcin sucht möbl.
immer mit Me

in ruhia . Hause, sof. oder
später. Anaebote G. 750
an de» Taabl.-Berlaa.

Alleinsteh. vens. besserer
Beamter sucht ver 1. Ott.
1—2 Zimmer

und Küche
tauch Frontsp .) in besser.
Hause, Billa od. Pension.
Beanssichtiauna d. Hauses
v. Gartens wird sehr
aern übernommen , Gütige
Offerten unter E 749 an
den Ta abl.-Berlaa

Gesucht
von beff. Dame saubere
3-Zim.-Wohn. zum 1. 10.
Preis 500 Mk Angeb. u.
M. 748 Tagbl.-Berlag.
Gesllöit3-L -Wllhv.
in kl. einfach. Haus«, hier
oder Borort , per sofort od.
später. Off . mit Preis
u. N.  26 7 Taabl .-Berlaa.

Witw ., kindcrl.,
sucht hübsche 3-Z.-Wohn.
mit Mans ., mögt- frei ge¬
legen, evcnt Nähe Wcckd,
WieSb. od. Umgeb., evsnt.
etw. Garten erw. Off. m.
Preis uTtt . 267 TaM .-Bl.

3—4-Zimmer -Wohnung
mit Balkon u. elektr. Licht
lDotzheimer Str ., Loreley¬
ring ) sofort gesucht. Gefl.
Angebote mit Preis unter
P . 749 an den Tagbl .-Vl.

Miet - Gesuch.
Zum 1. 10. 18 Helle ge¬

räumige 3—t-Z.-Part .-W.
«Borderh.). Wellritzv. oder
innere Stadt , auf länaere
Zeit « sucht. Angebote mit
Lage u. Preis an

Kammerjäger Schmitt,
_Wer derstraß e 3._

1—2 Zim mit Gas
tum Mübeleintzell.
Ö ». fl. 750

Zum 1 . Oktober
sucht einzelner Herr sonn,
neuzeitliche 4»Z.-Wohn. in
best. Hause. Instandhalt.
«... Beanssichtiauna müßte
wahrend des Krieaes rot.
mltiibernommen werden.
Angebote unter I . 750 an
den Taabl .-Berlaa

Herr
sucht

möbl . Zimmer
mit voller Pension in der
Nahe der Langgaffe. Off.
mrt Preisangabe erb. n.
S . 747 an den Taabst-B

Reisender
sucht nett möbliertes un-
gestöttes Zimmer , Ntthe
der Bahn , ohne Frühstück
zu mieten . Gefl. Offerten
unter U. 747 an den
Taabl .-Berlaa.

Atem » SM

angemess. Berpfleg.. wird
von., alt . alleinsteh, hier
ansässig. Rentner in fein-
buraerl . Hotel. Fremden-
Pension oder auch in ent-
svrech. beschaff. Privat-
hauslrchkeit für jetzt oder
später gesucht. Offert , u.
& 719 an den Taabl .-B.

Aeltere Dame
m,t eig. Möbeln für 2 Z.
lucht vollch Pension mit
Bed., Feuer u. Licht, in
kleiner nicht zu teurer
Familienpension , Hospiz
oder Heim, wo sie auch
etwas Geselligkeit fände.
Offert , mit Preisangaben
u. P . 207 an d. Taabl .-B.

Fräulein sucht einach
Niöbl. Zim. mit Küchen-
benutzung. event. anch a.
Verpflegung. Off. mit Pr.
u. F. 749 Tagbst-Berlag.

Beff. junge Kriegers
Witwe mit 6jähr . Töchter-
chen sucht für läng. ZeitMN »MH.äioinet
mit etwa« Küchenbenutz.
Anaebote nnter A. 88 an
den Taabl .-Berlaa.

Zum 1. September
suche Zimmer mit voller
Penüon . Qff. mit Preis¬
angabe bis 10. Aug. an

Leeres heizb.
in der Nähe des
gestuft. . Offerv

immer
iahnhofs

unter

Gute
Gnssrosfirma

LebenSmittelhrancke,
sofort zu verk. Resiek.
w. sich nenn. unt. 0 .746

[im Tagbl.-Berl.
- 'Tammsammmmm

Ferkel,
Ziegenmutterlamm,

ein guter Hund und
ein Klappwagen

Näh. Dotzheimer
traße 109, Mtb . 3. Stock

Schöne Ferkel
wkaufen. Saaerling.

. ndstraße 8. Hth.  1.
Zu verk. eine gute reine

Herz. Bier stadt. Rö derftr . 4
2 gut melk. Ziegen verk.
Grüner , Dotzb. St r . 172.

lk. Sahnenziege,
Ni verk. Brendest
Dotzheimer Land-
l, r . Kahlemühle.

Deutscher Schäferhund
Kalter", Prachtexemplar,

1% I ., treuer u. scharfer
Wach- u. Begletthund , w.
^latzni . zu verk. Gütlich,

“ nrstrcrße 60.
Siehpinschor

u vk. Lehmann , Blücher-
stratze 48, S . 1 l.

Schöne Hasen
ve rk. Hamm er . Bahnholz.

Sch. Standuhr , Eckbrett,
Gard .-Ü. Eller , Rooirstr . 6.
Möner KMMlllg
u verkaufen. Fr . Weyers.
erottraße 9. 1 Etaae.

Gr . weiße Koralle,rkette
fechte gedrehte Kugeln ) zu
vk̂ Smes, ^W>arbestr.̂ 9, jL

SllSeMWelke
lfait neu) für Aussteuer
zu verkaufen.
__ Kohl. Taunu Sstr 40. 1.SttlMSlrtllM
neu. zu verkaufen. Grün
Schiertteiner Str  3 . 4.

Komplettes Bett
poliert , oval. Tisch. Sofa
6 Stühle «Polster ). Fell
tevvich. Waschtischgarnit.
Sibbadew . zu vk. Weim(
Emser Str . 10.  Bdh _ 1.

Nußb.-pol. Bett, 3t«
Roßhaarm ., gr. r . Tis
einz. Iteil . Roßh.-Mat

Selsäf er, Bachmaperstr. 8
Bett m. Roßh. u. Spr.

Röhrig, Le rmannstr . 15.
Bollständ. Nutzb.-Bettl

Wafchkons. u. Nachtsck
m. M.-Pl ., lack. Küchenschr.
Lang, Bertra mstoa tze ö, 1.

Kompl. Kinderbett,"
fast neu, zu verk.

Fast neue Federrolle
fEicbenh.), 30 Ztr . Trcück

Hallgavter Str aste 9,
Gr . Kinderbett m. Male,
u. Kerl zu verk. C. März,
Beremstvaße 4
Weißlack. Kindcrbettstelle
mit Seegrasniatr . zu verk.
Mertes , Eckernfövdsstr. 13,
2 St . r„ vorm. 9—12 Uhr.
Eis. Kinderbetttt^ Sport « .
u. Kkappftühlch. zu verk.
Ca sp ar , Saalgasse 38.
Hell-eich. gr. Bettstelle»

Matr ., Wasch- u. Nacht¬
tisch, Spiegel , Stuhl z. vk.Gesenius, Gäbemtr . 7.  8.
Eis. Bettst. m. Sttohsack.

Koh aut , Walramstr . 31, 8.
Roßh.- u. SeegraS -Matr^
'ast neu , bissig zu verk.
kidstler, Ntko laSstr. 39, P.
Fast neue Roßhaarmatt.

mit Keil zu verk. Ludwig,
Adlerstva« 5. 2

PrachtvolleMtSil-ElllrtWW
wenig benutzt, schwär
Polsderm. oliv. S .-Plüsc
Preis 2000 Mk. Braun.
Albrech tstra ße M. 2 l.

Für Liebhaber!
Feine Maihag.-Satongarn.
«barock) zu verk. Klees,
Kavellenssraße 24.avellenktraß

Mk Dii

Sofa u. Tisch, m. Schnitz
«gut erh.) zu verkaufen.
Wedel. Stifts tra ße 22. h

Neuer TraurrhutzCrep,
u. schw. Perten -UimÄang z.
verk. Heünv»« idÄr. 42, 2.
Bett,, u. Kl«cs. Äo n.-H»

6 stahrgänge , tadelt , geh.,
zu, vevt. Kaisrr -Fricdrich-
." ing 71, 2, vorm.

Ein vrachtvoller großer
Tnchkragen

billig zu verk. Anzusehen
von 10-—1 u. 2—Z Uhr bei
Nieper, Hainerweg 4 st,
, Roter Plitsch-Tevvlch.4 zu 3.25 Lange u. Breite.
1200 m .. echte Kristall-
Obssschale «Anfang 19.
Jahrbund .) für Liebhaber
zu verk. Händler verbet
v. Weickhmann. Adelhcid-
traße 28. 2. vorm. 11 Ubu
Kr KerrMshalls1 röjönes mwti

mit allem Zubeb.. 1 groß.
2tür . lack. Wäscheschrank
u. 1 gr. eis. Bräter verk.
Gros , Schwalb. Str . 61.

Rsnzertftüget
«braun) zu verk. Kainz
Wörtbstraßr 9. 2. 5—7.

^ ^ -Geige
mit Bogen und Kassen zu
verkaufen. Rabe. Schier-
tein Wies bade ner Str . 4.

Mandoline , Gitarre»
Violine mit Etui zu verk.
Setbel . Jabnssr " 34. 1 r,
Gute L-Trompete 50 M.,
Reißbrett 5 Mk. zu vk. bei
Jeschke, Gneisenaustr . 36.

Oelgemälde
renom. deutsch., niederl.
u franz . Meister . 16., 17..
18.. u. 19. stahrb .. aus
Vrivatbes . abzugeb. Für
Sammler s. günss, Ge-
leaenh. Nab. auf Anfrag.
u W. 746 Tanbl .-Berlaa.

Postkarten -Automat,
eis. BeMelle mit Stvoh-
matratze zu verk. Klein,
Ta-unuKstvaße 42.

Schlafzim. mit 1 Bett,
Roßhaarm . u. Spiegelschr.
Meter , Göbeustvaße W.

Bollständ. Bett," Tisch,
1t. Kleiderschr., 2 StüUe,
Wcrschkoiis., 2 Fenst . Port,
bill. abzug. b. Hofmaun,
Westenöstratze 20,

Rotes Plüschsosa
mit 4 Sessel. Chaiselong.
Etagere , mab. Tisch, Steg,
tisch. Bauerntisch. Hand-
tiichständer. Kameltafchen-
bezug mit Plüsch, neu.
ich» . Neberzua für Sofa
«. versch. Plirschreste zu
verkaufen. Petit . Warte-
.traße  6«. Pi., v. 11 Uhr ab.

Zu verkaufen
1 Gvbelinsofa u. 2 Sessel
«Klnbfeffelsormat). 1 rund
Mahaaonittsch, 1 Klubseff.
fbeschädiat). 3 Stühle , ver¬
schiedene elegante Lüfter
Anzusehen nur zw. 3—4
Ubr täglich. AdolsShöhe.
Nassauer Sttaße 20, Hof-
schausvieler Tester._

Plüsch-Chaisrlongur.
grün , mit Rücklehue, zu
verk. Dräger , Tamru
stvaße 36, 2. __

4 Müsch-Polster MH le
und 1 Sofa zu verkaufen.
Schidlewski, Dotzheimer
Straße 51, 2 rechts.
Moq.-Sofa , Mah .-Salvn,
rot Plüsch, Schreibt., 2tür.
Ersschr. u. and. zu verk.
Baer , Fri edrichst raße  27.

Sofa u. Sessel zu verk.
Händler verbeten. Fischer,
Mheinstvaße 111,_Part ._

Wegen Platzmangel
«Sofa, I tür . Kleiderschrank,
Nachtschr., 8 eins, kompl.
Betten u. v. Küchengeschirr
vk. Ludwig, Ad levstr . 6, 2.

Schreibttsch zu verk.
Strumpf -Reparatimicmstalt
Schwäbvacher  S traße 54.
Büro -Schrcibpult , Isitzig,

Kopier-Hebelpreffe zu vk.
Fuchs, Schierst. S tr . 27.

Massiver Ausziehtisi
m. 6 Einlagen , echte Tisch¬
decke, 8 gute iRohrstühle,
schön. Diwan , Spiegel u.
2 Kinderpulte vk. Göben-
straße 28, P ., Neugerlm«.
Krankentisch. Liegesessel,

Garderobeständer , gestickte!
spanische Wand, Pfeiler-
spiogel, 1 schwarze Säule
zu verkaufen. Näheres zu
erfragen bei Mutb , L
mmidstvaße 2, 8 linD^

20 verschied, alte Stühle
,u vk. stzih. Schütz, Karl-
straße 80, 2 r ._

Gelegenheitskauf.
' ' nnf , 2

Kom.

MeiWOW « » .
neu, Patent , zu verk. bei
Christ. Adlerstr. 33. Lad.
Gebe. Kinderwagen zu vk.

I Fey, HellmiMdstvaße 51.
Klappwagen zu verk.

Deuser , Heleneristr. 12, H.
Sin - u. Liegewagen,

gut erhalt ., bill. Seekatz,
Riehlitraße 9, Hth. 3 l.
Sitz- u. Liegew. billig,

SonnenvkivmLnsanien verk.
Kapp, Felditraße 6. 1.
2sitz« er Kind.-Sportwag.

I zu vk. Anzus. b. nachm. 3
Hollack, Walkmühkstr. 37.

Eleg. Salon -Lüster
«Gas) zu verk. Schäfer»
Bachmayerstraße 8.
Wegen Anfg. d. Haushalts
Zuglanipe . Ofensch., Por¬
zellan. Spiegel . Bilder,
Gal .. Kranzst ., Küchenaer.

I «Schmidt. Bism .-R. 38 P . r
Fünf Lüsttrglocken

f. elektr. Licht vk. Heinrich,
I Twtzheimer Straße 10, 1.

Gr . Füllofen , Möbel
zu veick. «Schmitz, IldoGs-
allee 57, Part.

Zunmerofen vk. Nürn¬
berg, «Schawkb. Stt . 21.

Geilenheimer
9hR - d. @eraOfeoaire
nur kurze Zeit gebraucht,
zu verkaufen. Dre Darre
ist in Niederwalluf aus¬
gestellt. Näheres F696

Kreisausschuß
RüdeSheim.

Badew., Kinderstühlch.,
KoioSIäwi., «Soldatenmütze.
SÄilz . Kovnerstr. 3, 2 st
Größere Kinder -Bade« .

billig zu verk. Schäfer,
SckwaÄacher Straße 6.

Mek - Snemnnr.
größere, mit Abflußhahn.
versch. Küchengefchirr w.
Wegz, zu verk. Matzdorf.
Karlsttaße 37. 1 links.

Waschkeffel zu verk.
Röhri« . Hermannstt . 15.
Waschrolle u. Waschbütten,
kl. braune Kommode, gr.
Gang. gr . Gkocke, Heiß-
lmt -lSchwitzbad, 2 Anrpel-
Lamven (elektr. einger .),
gr. Küchent., Minerail -S.
vk. Svies , Mairtestr. 9. 1.

Gr . 7teil. Hafenstall
zu verk. Jvs . Richard,
Ludwioisttaße 3, Hth.
Hühnerhaus , tragb . Koch,
kiste. Lendle, Röderstr. 19.

kSklllllbSlIM
in neuen Kübeln, vaar.
weise, zu verkaufen *

Leffinasttaße 8̂ _
Lorbeerb., gr., in Kübel,

blüh. Hortensien zu verk.
Schäfer, Bachmaherftt . 8.
2 große Olranderbäiime,

rot blühend, m. w. Kasten,
kl. Edeltannen u. Stauden,
Fedevhets. Kinder - Bett,
Sprmngvcchmen- Matratze,
«Seegr.-M., Gartenharken
Bolsenkötter, Abeggstr. 2.

Zwei Efeuwände
w. Umzugs bill. Bremm,
Bievstadter .Höhe 58, 3.

75 Ruten Klee
zu verk. Pauli , «Schenken,
dorffttaße 5.
t Händler -Berkäufe

Printa frischmelkende
Ziegen

verkaufe, auch tausche auf
«chlachtz legen. Job . Wilh.
Schuck. Eltvill . Str . 7. S . 2

Ein fast neuer
Steinweg-

Salonflngel
zu verkaufen.

Heinrich Wolfs,
Wilbelmssraße 16.

«es piano
zn verkaufen.

Acker

Wellritzstrahe 21
Xetepfjon 3930.

Partie sch. Küchengeschirr,
hübsche Tonengarn ., Porz .,
Glastesser, Geschirr billig.
Mack, Helenenitt . 15, P . r.

Gute
Polster-GarnitA
1 Sofa . 2 Herren - und
Damen -Seffel, oval. Tisch,
versch. Stühle , großer 2t.
Kleiderschr.. Kopierpresse,
autrs Klavier , fast neue
Svezerei -Einricht. zu verkAcker
Wellribüraße  2 1. T. 3930.
2 Eisschr., Gartenmöbel
Waschmangel, Bett , Deckb..
Küchenschr. vk. Kannen-
berg, .Hessm luwdstraße 17.

\ Garlenüsch
2 yiartenMhle . verschied
Betten , gr. Kleiderschrank,
ar . Schreibtisch, fast neuer
Handwagen mit Kasten,
versch. Glaskasten. 20 000
alte elektr. Eilühlamven-
kvckel, 16 eiserne Träger
zn verk Acker. Wellrib
strafe 21 , Tel. ,39.10.
Äafferröfter . Kons.-Gläs.,
Gaslamp ., Brenner , Zyl.,
Glüht ., Gaskocher, Gas -,
Brat - u. Backhaud., Bade>
ivannen , Badeöfen, Zapf
Hähne, Petrol .-Ers.-Kerzen
vk. Krause. Wellritzstr. 10.

Schuhmacher- Zyl.-Näl!
Maschine fSinger ) z. verk.
Lum iib, Fr iedrichstr . 29,1 rl6u.MleüsMM
LelsenleMsöjeWtz
z» verkaufen bei
LSellritzstraße 21.

Acker.

f jiWeW
Psatdscheite

Brillanten . Schmucksachen.
Bestecke. Service , Ahr. rc.
kauft zu allerhöchsten Pr.

Stnmmar,
Neugaffe 19. 2. Kein  Lad

3 ^3MW
ui jebec Fassung, sowie
Reinplati » kauft die amt¬
lich berechtigte Aufkauf
die Kriegsinetall -Akt.-S
FmE. Rosmseld,

1b Wagemanuftr . 1ä.

Hhtgkdift
sowie Platin kauft zu
hohen Preisen die amtlich
berechttgte Aufkäufrrin:

Frau R. Großhnt.
Wageman nstraße 27. 1.

nur erster Künstler aus
Privatbesitz zu k. gesucht.
Genaue Angabe u. Preis
u. A.  9 2 an den Taabl .-

Schüler -Geigen,
Mandolinen , Gitarren u.
sonstige Musikinstr. kauft
Kiefer. Wörthstraße 16.
SMet-MfflMtt,
gut erb., gesucht. Off . mit
Pr . Dr . Uftnaer, Eltville.

Antike
Uorzell anlassen
und Figuren

kauft zu hohen Preis!
W. Fliegen , Tel. 52.'

Wagemannftr . 37.

2tür . Kleiderschrank, Bett,
Stühle, . _Tisch, "
Nachttisch biss.
Göden str aße 7,

u.
er.

Itür . ErSschr., fast neu.
für 26 Mi . zu verkaufen.
Kru mpholz, Eltv .Str . 122

Gr . Trumeau -Sviegel

Modernes
Schlafzimmer

mit 3t. Spiegelschr. 1300.
rleg. Sdeisezim. 1180 Mk..
Herrenzim .. Mtsch-Küche.
Bertikos . Büfett . 1- n. 2t.
Kleiderschr.. Spiegelschr..
Diwan . Chaisel., Betten in

Antike
geschnitzte
zu hockytei

eingelegte und
Möbel _ kauft

öchsten Preisen
W. Fliegen,

Wagemannstraße 37.
Telephon 52.

AntikeSesselt.SlliSle
Schränke, Glasvitrin .l
sucht zu kauien

W. Fliegen.
Wogemcmnstraße 37.

Telephon 52.

Frau Wippvi*
Graulenflraße 23

Telephon 3471. kauft alle
Arten Möbel. Teppiche,
so» , alle ansrana . Sachen.

zu vk. Albrechtstr. 17. P . l. Betten ,n
A°hl.̂ ienstag . »- 12Lhr » & •
Schöner ar . Ladcnschrank I

m  Dorf. Näh. Gr . Söuiy- > - - Mbel -Bauer.
str. 16, Ziig. -G., S e-elbac 51 We llritzstraße 51.

Stauberker vk. Oihlen
macher,  Rettekbeckstr . 26, 1
Gr . Schlicßkorb bill. z. vk.

Baumbach, Rheiiig. Str . 22
Singer -Nähmaschine

prei-sw. zu verk. Ludwig,
AÄe rstrane 5, 2._
1 Break u. 1 Jagdwagen
verk. Becker. MeiMtr . 43.

Schlafzim.-Einrichtun
nußb .-pol ., mit Roßh.-M.,

wank, «Spievolischvank,
Vertiko, Kom., WascU.,
Tische, Stühle u. a. m. b.
Klapper , Dotzh. Str . 28.

1- u. 2schl. Bett.» a. tzed^
Betten , Bert ., Tr .-S!»iegel,
2tür . Kleiderschr. Kannen,
borg, Walramftraße 27.

Mk8. Mer
Riehlttr . 11. Tel. 4878.
zahlt am besten für Möbel
aller Art . einzelne Stücke
und ganze Rachlässr, sow.
Bettfed., Tepp.. Pfandsch.
n. alle ansrana . Sach en.
Kaufe Möbel aller Art.

Ludwig. Adlerstraße 5, 2.
Alte Kapok- u. Haarmatr .,
Sprungf .-Matr ., Po-lster-
möbsl u. Material Ms.
Bolz, T-wez., Bleichstr. 85.

Kriegerswitwe
sucht 3teil. Matr . Sedan-
str. 4, 1 r ., Schmumkamv.

Rohrvlatten -Handkoffer
ober Tasche zu kaufen ge-
sucht. Hildebrand . Dotz-
beim« Sttaße 29.

Kaufe
Gewehrschrank

Drilling , BüchSflinte.
Browningfl .. evt. m. Fern,
rohr, auch einzeln. Aua.
mit Preis an E. storda».
Frankfurt a. M. Gr
Kornma rkt 19.

öroher

Nähmaschine,
sehr gut erh., zu kauf. «es.
Oster" NikolaSitvake 30.

Nähmaschine, gut erh^
zu kaufen ges. Off . an!Schaub, Woritzstr aße 49.

Nähmaschine
zu kaufen gesucht.
Bogt, Frmikenstraße
Ivut erh. Fahrrad z. k. g.

>ld,  Bertramstt . 4,1 -
Fliegender Holländ«

zu k. «es. Postkarte gen,
C. Dkärz, Bereinstraße 4.

Gut erh. Puppenwagen
nes. Oi'ter^ str. 30.

Gebr. gitl_
GaS - Hng . Hrmzo,

Lampe,
1flammig , zu kaufen ges.
Offerten H. Scholz. Tver-
Produkten. Biebrich.
Badewanne zu kauf. gef.

Humkrrock, Gäben str. 8, P.
Großer Hasenftall

zu kaufen gesm^
u. L. 749 a. d. '

Ausgekämmte

f. Heereszwecke kauf. |ginnet&3aroM
Taunusstraße 4.

Ständiger
Ankauf.

Lumpen, Papier , Flaschen
«. dergl. «Korken zu er¬
höhten Höchstpreisen).
Acker. Wellritzsttaße 21.

T. 3930. Postscheckk. 19659.

Sohle für
Lnmpen per Kilo 16 Br..
gestrickte Wollumpe» ver
Kilo 1.50 Mk.. Neutuch-
abfälle. Papier . Flaschen,
sowie arbr Blumentöpfe
und Hasenfelle kauft zu
den höchsten Preisen

FraMLiereMiv.
Tel. 1834. Wellritzstr.  39.

Mm , Mlrr
Lumpen w. abgeholt zu
allerb. Pr . S . Sivver.
Oranienstr . 23. Tel. 3471.

> Z» Mm )
( stmmobllien-verkSufê )

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion & Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Größte Auswahl von
Miet- u. Kaufobjekten

jeder Art.

Billen
«. Etage«
ii oBm Mögen

kauf, und mietweise, anch
Umgegend. Jeder Käufer
ohne Aus«, hochzufrieden.

Jos . Brun»
Büro Rheinftr . 21. F. 648.

11
Günat.Geiegenheiten

zu
Kauf und Miete

von
herrschaftl . Villen

und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich,
Telephon 6656.

WilhelmstraSe 56. J
Moderne

Billa
in schöner Lage zu ver.
kaufen. Julius Allstadt,
ßld elheidstraße 45, Stb . 2.

Billai (Mein
von 12 Zimmern . Garten.
Stallgebäudr , zu verkauf.
Näh. Eigenheimstr. 11, 2.

10 Mi», vom Kurhairs,
Billa . 10 Zim. u. reichst
Zubeh.. in hochherrschaftl.
Ausstatt ., netter Garten,
wegen Wegzugs für nur
75 000 Mk. Wert 100 000)
z>« verkaufen. O. Engest
Adolfftraße 7._
Landhaus «Emser Str .)

mit Obst» u. Gemüse-
arten zu verst Suigep,
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Kleine not. Silin,
Adolfshöbe, Diel - n. 6 Z..
rcichl. Zubeh., je n. 0>rüRe
des Terrains . 50—55 000
Mark , z» verkaufen.

O. Engel . Adels strnße 7.

SLö»rBißs
mit 1%  Morgen Land zu
verk., preiswert . RM das.
bei Eilig. Frankfurter
Landstraße 12, Gemark.
Nordenstadt. Angelegte
Frühobst , u. Spätobstkult.

SW» SllZS
mit großer Stallung und
sehr reichlichem Zubehör,
zu verkaufen. Julius All¬
sta dt. Ad elhei dftraße 45.

5-Zimmer-
u. Geschäftshaus in der
Rh-instr . sehr preisw . zu
verk. od. gegen Haus in
der Stadt od. auch kleines
Landhaus fauch in der
Nähe Wiesbadens ) zu ver¬
tauschen. Gefl. Angeb. u.
N. 261 an Tagbl .-Zweig-
stelle, BiSmarckr. 19, erb.

Zwei schöne Billen
CIO und 12 Zimmer ) in
bester Lage zu verk. Näh.
Nass. Landesbank. F700

Acker, 160 Ruten,
mit Oostbänrnen in Dotz¬
heim zu verk. Singer,
Ellenboigengasse2.

Linmobilien-Kausgesuche)

Wohnhaus
mit ca. 30—50 Ruten gut
angelegt. Garten in schön,
aes. Lage, auch Umgegend,
sofort zu kaufen gesucht.
. O. Engel , Adolsstraße 7.

Grundstück
mit gutem Boden, für
Gärtnerei geeignet, zu
kaufen gef. Nähe Frank¬
furter Straße bevorzugt.
Offerten unter P . 746 an
den Tagbl .-Berlag.

Billa
in guter Lage Wiesbadens mit mindestens 12 möglichst
großen Wohnräumen und Garage oder Stallung » am
liebste« mit beiden und Kutjchertvohnung preiswert *Kfnfn tueti «leienm« .
Genaue Angeb. mit Preisangabe unter I' . W. 53421 an die

An ^eigen -Bermittluug ?200
Friedrich Schatz , Duisburg.

WWA
inen»Biiia

bi? 8 8„ Garten , Garage
oder Plan für solche zu
rächten oder kaufen ge¬
sucht. Ausführl . Ang. u.
W. 749 an den Tagbl.-B.

s»MeN' AWen
Kriegersfrau verlor Uhr
mit Kette (And.) v. Kirck>-

Berloren!
Sonnabend abend Porte-
mon.. Inhalt ca. 100 Mk.,
Kurkarte u, Sticfelbczug-
fchein a. Frl . Brustgrün.
G. Bel. abz. Primavera.
Frankfurter Straße . 8.

Verloren am Sonntag
zwischen 12 u. 1lA Uhr
Wilüelmftr. schwarz, kath.

Mistal . in -Englisch gedr.
Abzug, gegen hohe Belohn
Esvriella . Parkstraße 21.

Schw. Schwesternhaube
vert. v. Rossslstr., KrenKcr-
straße, Fnedrrch-Otto-Str.
bis Sanatorium Ncrotal.
Abzug, gegen Belohnung
Sanatorium Nerotal.

Gesuche
aller Art au Zivil - u.
mil. Behörden, insbesond.
Throngesuche, übern w. d,
Krieges ein alt . erf. Prak¬
tiker.. Näheres u. B. 746
an den Tagbt.-Berlag.

11
«el -ltanswitle

Mitte nächster Woche Ge¬
legenheit nach Mainz ver

Möbelwagen.
Bell er, Blrichstraße 20. 1.

SlMiet -Mert
sucht Beschäftigung.

Telephon 91 2.

Umzüge
in der Stadt u über Land
besorgt bei g. Ausführung3Ph . Mi am
Mvritzstraße 11,_ Htb._ 1_.

u. >f. Mobeltr . Borchert,
Schw alb« her S traße 42.

Nähmaschinen repariert
lRegulieren im Haus ) Ad.
Rumüü, Saalg asse 16.
Gartenbesitzer!
Das Anlegen u. Unter¬
halten von Gärten übern.
Paul Günther . Weilstr. 14
Sprungr ., Matr ., SofnS
werden prima aufgearb.
Rheinstraße 47, Hth. 1 l.

Parkett -Reinigung,
Rolladen - Repar . besorgt
Karb, Schreinermeister,
Frankenstraßc 10, Part.
|Ml)er,KtlsuMdertl
Boas w. sorgfältig ger.,
gebleicht, gefärbt und neu
gebund. Anfertig , v. Boas
bitte schon letzt in Arbeit
zu geben. 1. Reiher- u.
Federnd. Blücherpl. 2. 1.

Velz-
Umarbeitungen
sowie alle Neuansertig.
werden während d. stillen
Zeit äußerst preiswert u.
fachmännisch ausgeführt.
Kürschn. H. Stern Wwe.,
Michelsbera 28. Mtb . 1.

"" »hoTelephon 1547.
Herren - u. Damenkleider
nach Maß . Menden,
Modernisieren u. Umarb.

L. Kritsckiaan.
Moritzstraste 20, Laden.

Herrenklewcr
auch bei Zug. v. Stoffen
sert. langt . 1. Zuschneider
an . Umarb.. Rev.. Ausbüg.
»sw prompt. Karte gc»..
wird abgch. Faulbrunncn-
straß c 9. Lad. Tel . 1842.
T. Schneiderin s. Kunden
in u. a. d. H. Näh. Uork-
st raße 3, G. 1, Conradi.

Tüchtige Weißnäherin
empfiehlt sich im Ausbess.
von Wäsche u . Kleidern.
Lehrstr aße 5. 3 rechts.

Perf . Büglerin
sucht Privatkunden . Näh.
Fräul . Boaler bei Bode.
Blückierstrnße 34. P . r.
Schönbeitspfl .. Nagelvfl. !

Frieda Michel.
Tannusstr . 19,2 , a. Kochbr.

Trudel Schmitz.
Herrnaartenstraße 5. 1.

W . SWMMM
Mitzi Smoll.

Kirchgaß'e 49, 1 links
aegenüb. v. Thalia -Theat.

MnireltMeZe!
Dora Belliuger, Schwatz
bachcr Straße 14, 2, am
Nrside nz -Tbeatre._

Eregauie
Naßelpftege.

Bl. Bomersheim,
Dotzheiiner Straße 2, 1.

am Residenz-Theater.
Telephon 1178.

Clg . EssO - FHnlieze
von 11—8 abends: Sonn,
tag von 1—7 Uhr: das.
srcmz. Std ., auch Ucber-
setzuugen. Frau Elfricde
Metzer. Kirchnalle 19. 2 l.

Rolladen und Jalousien
werden sauber, sachgemäß

und sofort repariert.
Postkarte genügt.

Rolladen - Institut E . A . Metzger
MauritiusPlatzP_

8e!« jertiffenec sttmnrf mm
Die Strümpfe werden hier am Platze hergestellt nach
meiner gesetzlich geschützten Methode . D. R.eG.-M.

Keine Nachahmungen ! Lieferzeit 3—4 Tage!
6 Paar zerrissene Strümpfe --- 4 Paar ganze.
4 „ Locken --- 3 Paar ganze.

Preis 1.20 Mk.
Erste und älteste Sprzial -Strumps -Reparalur -Anstalt

Schwalbacher Straße 54, Ecke Emser Straße.

f MsGed « ^
60 M . Btiiinni
demjenigen, der mir mein
um Samstagmittag in der
oberen Saalgaffr gestohl.
Fahrrad wieder besorgt.

F. Eliasz.
Kavellenstraße 37.

Selbstgeb. gibt Darlehen
ohne Bermiitlg . A. Pott-
Hofs, Eltv . Str . 6. Sprochz.
2—6. Sonnt . 0—12. Rückp.

Beamter sucht sofort
2m)  Mk.

gegen Zinsen zu leihen.
RückzMung 1. - Oktober.
Offerten unter L. 750
nn den Tagbl.-Berlaa.

Junge Frau
mit einigen 100 Mk. bar
u eign. Wohn, findet eine
oute Existenz. Näheres
im Tagbl.-Berlag . 41

Ziiriick gekehrt
Geptrude

Bsnkendopff.
Sprechstunden

für Zahnleidcnde
9—12' /, u . 3—6 Uhr.

«kIiWk!l
feer nach Berlin günstige
Gelegenheit . Spediteur

Scharnhorststraße 29.
Täglich % bis 1 Literf caeumilch ges. Mcnk»temgasse 16, Parterre.

Ziraenmilch
täglich lA Liter ges. Huhn,
Bcrtramstraße 17. 1 lin ks.

Kind diskr. Geburt
w. in ltobev. Pflege gen.
bei str. Verschwiegenheit.
Off . n. I . 744 Tagbl .-VI.

Herrat.
Zwei junge Herren , ev.

Relig ., lebenslustig , macht,
gerne mit gleichgesinnten
inngcn Damen nn Alter
von 20—25 fahren in
Verbindung treten zwecks
Heirat . Witwe mit Kind
nicht ausgeschlossen. Off.
unter A. 90 Tagbl .-Berl.

m
Heirat.

Geschästsurann, Mette
50er I ., kath., mit crw.
Tochter, sucht zur Fuhr,
seines Haushalts anständ.
Pers . v. gut . Gern., n. unt.
40 I ., etw. Vermög. erw.,
zwecks Heirat . Ge"
u . D. 749 TaybU

Reelles Angebot!
Strebsam . Landwirt , in

50er I .. 25 Morg . Ackert.,
1- u. 2stöck Wohnhaus,
Scheune, Stall ., gr . Gart .,
sucht mrt einem gesunden
Mädchen oder Wwe. ohne
Kinder, von 35—45 Fahr,
(jedoch nicht ohne Perm .),
zwecks Heirat bekannt zu
werden. Off . u. A. 89 an
den Tagbl .-Verlag.

Unser
Spezial - Damen - Frisiersalon

befindet sich jetzt

Langgasse 11, I.Etage,
über der Schützenhof -Apotheke.

f« r la Ondulation — BRanlknre - Mk
Langgasse 11. Klaes & Terhorät , Langgasse 11.

Gefchüfts-Empfehlung.
Eröffne von heute ab ein
Obst» «uv Gemüse-Geschäft

und bitte um geneigten Zuspruch.
PilgenrStlier , Yorkstrasr- 39.

vuchen-ZcheitholzX
geschnitten und gespalten, liefert billigst frei Keller

Kohlenhandlung Becker , Bleichst: aße 43.

[Midie Wlgm
Bekanntmachung.

Am 0.. 7.. 8., 9., 10.,
17., 24. und 31. August
1018 findet von vorm.
0 Uhr bis nachm. 5 Uhr
im „Rabengrund " Scharf¬
schießen statt. _

Es wird gesperrt : L>ämt-
lichcs Gelände einschließ¬
lich der Wege u. Straßen,
das von folgender Grenze
umgeben wird : Friedrich-
Königweg, Jdsteiner Str .,
Trompeter - Straße , Weg
hinter den Rentmauer lbiz
zum Keffelbachtal), Weg
Kesselbachtal - Fischzucht
bis zur Platter Straße,
Leuselsgraben - Weg bis
zur LerchtweiSböhle. Die
vorgenannten Wege und'
Straßen , mit Ausnahme
der innerhalb des abge-
sperrten Geländes befind¬
lichen, gehören nicht zum
Gefahrenbereich und sind
für den Verkehr freme-
geben. Jagdschloß Platte
kann auf diesen Wegen
gefahrlos erreicht werden.

Vor dem Betreten des ab-
gesperrten Geländes wird
wegen der damit ver¬
bundenen Lebensgefahr
gewarnt
Platzes im Rabengrnnd
an den Tagen , an denen
nicht geschossen wird, wird
wegen Schonung der Gras»
Nutzung ebenfalls verboten

Garnison -Kommando.
Bekanntmachung.

Die Bevölkerung wird
LI

fft, und Ausdehnung
stch steigernden Angriffs¬
tätigkeit der feindlichen
Luststreitkräftc »egen tut.
fer Hetmatgebiet, insbe.
sondere mit nächtlichen
Angriffen gegen unsere
wichtigen Industrie - Ge¬
biete gerechnet werden
muß. Anscheinend ist aber
neuerdings die Ansicht
verbreitet , daß solche An¬
griffe nach Beginn der
Offensive im Westen nicht
mehr so ernstlich zu be¬
sorgen seien.

ES liegt kein Grund zu
der Annahme vor. daß
diese optimistische Ansicht
begründet und die G •
fahr feindlicher Flieger¬
angriffe . inSbesonoere
auch auf die hiesige
Gegend, im Schwinden
begriffen ist.

Ich mache auf den Ernst
der Gefahr wiederholt
aufmerksam und ersuche
die Bevölkerung im eige¬
nen Jntereffe . die gegebe¬
nen Verhaltungsmaß¬
regeln bei feindlichen
Fliegerangriffen und die
getroffenen Verdunke¬
lungsmaßnahmen genau
zu beachten. Besonders
tritt in letzter Zeit in die
Erscheinung, daß die
Hinterhaussronten und
Höfe, sowie die Licht,
quellen bei Benutzung der
Baikone nicht genügend
nbaeblendet werden. Die
Schutzmannschaft ist an¬
gewiesen, strenge Kon.
trolle zu üben und Straf¬
anzeigen gegen Läffige zu
erstatten . *

Wiesbaden, 23. 5. 1918.
Der h Polizeidirrktvr.

Eiukochglaser
in nur hervorrag . Qual , und best. Gummiringen
Blech -,9 » nserve » doseu , Steintöpfe,

Ginmach- und Ge!rrgläser
Prima Gninmiringe in jeder Größe
Dörrhorde » , Konservenglaööffner

_ Echtes Pergamentpapier.

Südkaufhaus, Ecke Moritz- und Gerichtstraße 1.
Efii8tocli (i Iäsern,Krü (i
Blechdeckel m.Ring

zu  EinKochdosen

Einkochringe

Bekanntmachung.
Nach Mitteilung der Kgl.

Kommandantur d. Festung
Mainz wird der « chieß-
platz ' im Sichtertcrl am
8. AuOwst von 12 Uhr
mittags bis zum: Duntel-
wevdm und mn 20. AnMst
von 2 Uhr nachmittags
bis - twn Dttnibelwerden
benutzt *

Sonnenberg , 2. 8. 1918.
Buchelt. Bürgermeister.

KA  Kohlenbandlung
/ \ Tel . 3304 Frlt * Knoll Walramstr . 1. / \

' Meiner werten jetzigen sowie früheren Kundschaft
zur gefälligen Kenntnis , daß ich nach wie vor noch
Kunden annehme und mit eigenem Fuhrwerk d e
Brennmaterialien ins Haus bringe. Bitte gütigst, sich
meiner Firma bedienen zu wollen.

Achtungsvoll Frita Knoll.

m vauerwüschem
Suche Dame (eu. Büglerin) mit Ladengeschäft

als Teilhaderin . K. Risiko. (Eilig.)
Mainz , Jllstraste 8 1 I . Schmitz.

Getmrt5~/nzägen
Verlobungs-Anzeigen MM' r MW » EMM

Tpeirats-j n̂zeigen
ZTrauer-^ nzeigen Her lVnnnMeii

Pfd . 30 Pf.
, in ein/ach«r wie feinster,

Ausführung fertigt die Ms !- HfigMi m so sf.
£ . Schellenberg’sche
::T}o/buchdruckerei::

preist , M Bilm 40 Bf.

lsonlore im Cagblatihaus Mk . MW « . 3 MM . 3. 1
pernruf 665Ö-53 V StKil

Die glückliche Geburt einer
Tochter neigen hocherfreut an

4Ubrecht v. Treskow
. Regierungsreferendar u. Leutnant

d. Res. UH2. Leibhusaren-Regt.
und Frau Carola

geh. v. Reichenau,
e. Zt. Niedernhausen i. T. (Villa Waidmanns¬

rast), den 3. August iqiS.

Trauringe
in Gold , größte Auswahl
Selbstanfert'.gung,

Fritz Lehmann
Goldschmiedemeister.

Klrehgasse 70 (neben Thalia ) . 705

Wz-, Kohle»- Md MM-Killdlnz
Wilhelm Hohmann

Sedan strafte5 :: Telephnn »4«
empfiehlt sich seiner seitherigen Kundschaft und der
geehrten Einwohnerschaft zur Liefening von Brenn¬
materialien und bittet um Zuweisung von Kohlenkarten.

Lieferung erfolgt durch eigene Fuhrgespänne ins
Haus der Abnehmer.

NB . Gleichzeitig bitte ich um Rückgabe der leeren
Brikettkasten mit meiner Firma , da durch Säckemangel
dieselben für Transport dringend gebrauche. Bitte »m
Benachrichtigung durch Postkarte, welche vergüte!

Buchen- Scheithslz
(grob und fein gesp.), sowie fein gelp. Auzündeholz
liefern frei Keller

G. Klumenltzal Sohne
Kohlenhandluug

Telephon 417. Dotzheimer Straße 14.

M WMWtz
23 cm geschnitten und gespalten, gut ausgetrocknet '

liefert frei Keller 717

KohLen-Kvntsr für Nuhrkohle»
X Kriedrich ZanderX

AdeLheivftr. 44, Fernfpr. 1V48.
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LWekW!
Der Ertrag von über 20

vollhäng. Aevfelbäumei:
ist tu verkaufen. Angebote
an das Rettnngshans.
Jdsteiner Straße.

übern, währendd. Krieges
d. autzerger. Erl. oder ge-
richtl. Einl. in Ehescheid.-,
Verlöbnis-, Unterhalts- u.
Strafsachen, a. Regelung
all. s. Verm. Anspr.. sow.
Uebern. der schriftlich, u.
pers Sachl. s. Angelegenh.
fDisrret.. gew. u. zuverl.
Dearb. zugesich). Anfrag,
unter D. 748 Tagbl.-B,H— ——

SMranzen
Grösste Auswahl.

Billigste Preise.
A. Letschert

10 Faulbrunnenstr . 10

füW  Feuerfeste

Im-
imtitkn

eingetroffen.
SLiZkaufhaus

Ecke Moritz-
und Gerichtsstratze.

SWammreii
für jede Bettst. nach Maß.
Polster an Priv . Kat. fr.
Eisenmöbelfabr. Snhl/Th.

rnrnrnm
vorrätig im

laadteiH'iirriss
Mtrifl )

Junge gesunde
EL emesl Lar¬

lehrerin
in kleines Töchterheim auf
dem Lande gesucht. Ang,mit Gehaltsansvrüch. brr
freier Station erbeten u.
246a an die Geschäftsst.
der Biebricher Taaesvost,
Birbrick am Rhein.
MlWÄltmW

im Bioliusviel wird unter
günstigen Bedingungen
erteilt. Kefl. Zuschrift, u.
F. 748 Tanbl.-Berl nu._
Klav.Nnterr. n». grdl. ert.
Bisntarckring 38, 1 r.

Kriegsbeschädegter
ert. Unterricht im KSavier
u. Biolone. Anneb. unter
O. 749 an den Tägbl.-W.
Wer erteilt Unterrwtzt im

Frisiere« ?
Offerten unter E. 780 an
den Taabl.-Berlag

Restdenx- Theater.
DienStag, 6. August.

Schwarrwaldmadel
Operette in 3 Akten von
A. Neidhart. Musik von

Leon Jeffel.
Römer . Dr. Alfred Klein
Hanne!e . Emilie Froben
Bärbele . . Lisl Schaffer
Jürgen . . Rudolf Onno
Lorle . . Gertrude Kluge
Hainau . . . Anita Rehse
Hans . . . Vinzenz Prößl
Richard . . Heinz Görisch
Traudel . . . Rosa Horn
Schmußheim Oskar Bugge
Theobald . Johann Eckert
Domprobst . Otto Berger
Anf. 7' /„ Ende geg. 10 Uhr.

Dienstag, 6. August.
Vormittags II Uhr:

Konzert des städtischen
Knrorchssters in der

Kochbrunnen-Anlage.

Bahn-Lager: Kohlenhandlung Kontor:

Nell-WM Karl Kutterer Nachf. MiWslr.83
Fernruf 6537. (A. Severin ). Fernruf 6537.

Durch Vertrag mit zuverl. Fuhrunternehmer bin ich in der Lage meiner
verehrten alten Kundschaft, sowie neu hinzutretendenKunden

sämtliche Brennmaterialien
frei Keller

zu liefern. Bitte um baldige Einlieserung der t1£ U $ tt §lVhl § ßll <lktk.

Karl Kutterer Nachf.
(A. Severin).

Schmücken Sie Ihren Hut mit meinen
echten Strauesfedern

= „Brunhilde “ =
Der reizende , einzig feine  Damenhntputz
Sommer u. W inter  immer modern,  fertig
zum Selbstaufstecken. Ich liefere unter Nach¬
nahme in schwarz und weiss F148

Länge ca. 36 cm., Breite 13 cm zu 3.25
* » 39 , , 15 , , WO
» i » 7̂ „ „ 8.
Zurücknahme nach 8tägiger Probe.

PwanTif - Tro +alrko * Größte Auswahl in Strauß-ridtlll JYdildlUg. federn,Straußfedernkränze,
Halsrüschen, Reiher versende an jedermann umsonst.
Ernst Lange , Düsseldorf,
Straussfedern-Haus Arnoldstrasse 21a

Kein Ladengeschäft. Versand direkt ab Lager.

Leitung: Konzertmeister
W. Sadony.

1. Choral.
2. Jubel - Ouvertüre von

E. Bach.
3. Stephanie-Gavotte von

A. Czibulka.
4. Lustige Brüder,Walzer

von R. Vollstedt.
5. Abschiedsständchenv.

(P. Herfurth.
6. Straußiana, Potpourri

von Staßny.
7. Einzugs - Marsch von

M. Jeschke.

IbonDenwiits-Konzerte.
Jütädt. Kurorchester.

Leitung: Konzertmeister
W. Sadony.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Zampa" von Herold.
2. Walzer in Es-dur von

A. Rubinstein.
3. Nordisches Bukett,

Fantasie von E. Bach.
4. Soldatenlieder, Walzer

von J. Gungl.
5. Ouvertüre zur Oper

„Jessonda" von Spohr.
6. Mazurka aus „Halka"

von S. Moninszka.
7. Fantasie aus der Oper

„Das Glöckchen des
Eremiten" v. Maillart.

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Die Entführung aus

dem Serail“ von W. A.
Mozart.

2. Adagio aus der Sonate
pathötique von L. v.
Beethoven.

3. Scönes pittoresques,
Suite von J. Massenet.

4. Glühlichter, Walzer v.
E. Strauß.

5. Ouvertüre z. Operette
„Orpheus in derUnter-
welt" von Offenbach.

6. Lied - Duett von F.
Mendelssohn.

7. Fantasie aus Meyer-
beers Oper „Robert
der Teufel“ von Gungl.

Odeon-
Licbtspiel-Theater,

Kirehgasse 18.
Spielplan

v. 3.—6. August 1918
Erstaufführung:

Die getupfte Krawatte
Der Fall Clifford.

4 Akte. 4 Akte.
Abenteuer des Rat

Anheim
von William Kahn.
Zwischen 2 Feuern,
Lustspiel in 2 Akten.

Leo Peukert,
Gertrud Wagner.
Hochzeitsfackel

Schöne Komödie in
2 Akten.

Das Schwentinental
Int. Naturaufnahme.

HuHlifjlÜllB
Erst -Aufführung

Am Amboss
des Glfieks.

Gesellschaftsschauspielin 4 Akten mit

Friedrich Zelnick
in der Hauptrolle.

In Mazedonien.
Bilder vom Kgl. Filmamt.

Die feindlichen
Nachbarn.

Köstliches Lustspiel in 3 Akten mit
Rosa Valetti.

Regie: Max Mack.

Bheiastr. 47.
Nur noch heute!

Albert Bassermann
der berühmte Kino-Künstler in dem hervor¬

ragenden Drama
Rer eiserne Wille.
Geschichte einer bildhübschen Jüdin.

Eine Glanzleistung deutscher Lichtspielkunst.
4 Aktei -:- 4 Aktei

:: Tropen - Keller . ::
Reizendes Lustspiel in 2 Akten mit

HELENE VOSS.
Prinz Waldemar u. Waldemar Prinz
Humorvoller Lustspiel-Schlager in 3 Akten mit

Carola Toelle , Bruno Kästnerin /Inn TTminin den Hauptrollen.
Letzte Abend-Vorstellung ' /,9 Uhr.

mm
S

Thalia -Theater
Modernes und größtes Lichtspielhaus.

Kirehgasse 72. :: Telephon 6137.
Erst - Aufführung.

Das ungarische Kunstwerk

Wenn Zwei sieb lieben
Schauspiel in 3 Akten.

In der Hauptrolle die Budapester Künstlerin
Igaly Handy.

Die Küchen-Juno.
Lustspiel in 2 Akten mit

Helene Voss.

Das Verhalten bei
Fliegergefahp.

Herausgegeben v. Hrn. Oberkommandierenden
der Luftgtreitkräfte.

Der ist gefasst von der

Direktion des

Walhalla-Theaters.

in ./“Einen
«DER EllTBRECHER"

Tulpenstiel
Konzert -Palast.

Stiftstraße 18. :: :: Telephon 1036.
Ab 1. August allabendlich Vs8 Uhr:

S - Das grosse StifflninegspregraHim: 5F
Adolf Holländer

Deutschlands erster Improvisator
und Stegreif -Humorist.

Gerda van Aussen
die bekannteVortrags-

kün stierin
Wiesbadens Liebling!

Heinz Jarok
der weltbekannte

Komiker
gen. : Der Urkomische

Auf 1000 fachen Wunsch verlängertes Gastspiel
Alice Wagner

Das Stimmphänomen, Kgl. Hof-Opernsängerin
sowie die beliebten

-------- Tulpenstiel -Konzerte ! - -------
Vorverkauf vorm. v. 11—1 u. nachm, ab 5 Uhr.

Tischbestellungen nimmt  entgegen unt. 1036
Die Direktion.

:: :: Angenehmer kühler Aufenthalt. :: ::

Das Verhängnis eines
Fürstenhauses

nach Motiven von Wilhelm Hauff.
Schauspiel in 6 Akten.

Regie : Rax Mack.

Rita Clermoni
in dem entzückenden Lustspiel:

Die Schokoladenbräute.
Nur heute:

Glanz oder Liebe
Reizendes Lustspiel in 4 Akten

mit

Kenny Porten.

Vergnügungs - Palast

Gross-Wiesbaden
Dotzheimer Str. 19. ■-:- Fernruf 810.
Grosstadt - Programm vom 1.—15. August.

: : : Gastspiel : : :
Albert ! - Quartett

in ihrer humor.Szene„Die lustigen Banditen“.
Richard Trebla, I Gisa Dachauer,

Liedersänger. | Tiroler Lieder.
2 Dougsons 2, Exzentrisch-Akt „Im Parke“.

2 Kleins 2
mit ihrem fein-komischen musikalischen

. Bauernhöfe.
Lenka Szablieka, Barfuß-Tänze.

SYLVEROS. Der jonglierende Komiker.
Gebr. Classon, Phänom. Equilibristen.

JUPITER , r
Der sprechende Hund.

Anf. wochent. 8 Uhr (vorher Musik). Sonn¬
tags 2 Vorstellungen, 4 u. 8 Uhr. — Vor¬
zugskarten sind nur für Saalplatz gültig. —
Vorverkauf tägl . v. 11—12 u. 4—5 Uhr im

Theaterbüro.
Palast-Kabarett : 10 erstklass. Kunstkräfte.

,Restaurant : Häpps bei. Bayer. Schrammeln. ,

vorneti'fnefe'Buntes Theate?z
Ab 1. August 1918:

Kurzes Gastspiel von

Georg Busse
in seinem geheimnisvollen Sketch

Der Einbrecher“
Vorher Auftreten der

J7

Dobo -Truppe
Original ungarisches Zigeuner-Ballett.

Valentine Olida
das Beste in der mod.

Tanzkunst

Georg Busse
der beliebte rhein.

Humorist.

Siddi Siddow
und Alex

Kombinations-Akt

Eise Gärtner
Vortrags-

Künstlerin.

Sonntags 8 Vorstellungen.

AuszeichnungenhoherHerrschaften
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